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Eningen blüht
Tulpenblüte in der Eugenstraße

Ein Fotoprojekt von

Beate Göbel

Vernissage am Freitag, 19.2.2016 um 19 Uhr
im Rathaus I Eningen unter Achalm

Ausstellung vom 19.2. bis 16.4.2016
Rathaus I und Geschäfte der Eugenstraße

zu den üblichen Öffnungszeiten
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GRUSSWORT DES BÜRGERMEISTERS

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTS-
DIENST
Zentralruf  116 117
Am Wochenende und feiertags ab 8.00 bis 2200 Uhr 
des folgenden Werktages.  Werktags ab 18.00 Uhr 
bis 8.00 Uhr morgens.

KINDERÄRZTLICHER NOTFALL-
DIENST
Tel. 01 80/6 07 12 11 und
samstags, sonntags und feiertags ab 9.00 bis 19.00  
Uhr Klinikum am Steinenberg, Reutlingen
Steinenbergstr. 3, Telefon 2 00-0
(keine tel. Voranmeldung notwendig)
Kernsprechstunde 9.00 bis 13.00 Uhr und
15.00 bis 19.00 Uhr

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Der jeweilige zahnärztliche Notfalldienst kann unter 
der Telefonnummer 01805/91 16 40
erfragt werden.

AUGENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 0 18 01/92 93 48

HNO-ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 01 80/6 07 07 11

NOTFALL-RUFNUMMERN
Feuerwehr, Notarzt
und Rettungsdienst       1 12
Krankentransporte  1 92 22
Polizei           1 10
Täglich rund um die Uhr!

DIAKONIE-SOZIALSTATION
Pfullingen Eningen unter Achalm e.V.
Schillerstraße 47/3, Eningen,
Telefon 88 05 70

PFLEGEDIENST WEGGERLE
Wengenstraße 44 
Eningen unter Achalm 
Tel. 07121/83626 

APOTHEKENDIENST
Apotheken-Notdienste wechseln täglich um 8.30 
Uhr. Während des Notdienstes von 20.00 Uhr 
abends bis 8.00 Uhr morgens werden nur ärztliche 
Rezepte beliefert und dringend benötigte Medika-
mente abgegeben. Nachtzuschlag 2,50 €.

Samstag, 13.2.2016: 
Lindach-Apotheke, Lindachstr. 5, Reutlingen, Tel. 
07121/270868 und Hofbühl-Apotheke, Metzinger 
Str. 16, Metzingen-Neuhausen, Tel. 07123/4382

Sonntag, 14.2.2016: 
Apotheke am Laiblinsplatz, Laiblinsplatz 10, 
Pfullingen, Tel. 07121/754646 

RUFNUMMER FÜR STÖRMELDUNGEN
Entstörungsdienst Gas- und Wasserversorgung (24 
Stunden), Strom und Straßenbeleuchtung FairEner-
gie Reutlingen
Telefon 0 71 21/5 82-32 22

NOTRUF- UND SERVICETAFEL

Vorbild geben –  
bei „Rot“ stehen, 
bei „Grün“ gehen!

Auf ein Wort …

Liebe Eningerinnen und Eninger,
die Narren haben die Macht über das Rathaus wieder 
abgegeben – und wie immer die Arbeit unerledigt liegen 
gelassen… Der Bürgermeister hat seine Rosen erfolgreich 
verkauft und etliche sogar verschenkt! Der Erlös betrug 
199,06 Euro und ist für die Anschaffung einer mobilen 
Überdachung vor dem Rathaus, am Spitalplatz oder zu 
sonstigen Gelegenheiten gedacht. Vielen Dank an alle, die 
mir am „Schmotzigen“ eine Rose abgekauft oder etwas 
für den guten Zweck in den Klingelbeutel geworfen haben!

Nachdem sich beim „Thema Nummer Eins“ in den zu-
rückliegenden Tagen keine erwähnenswerten Neuigkeiten 
ergeben haben, möchte ich die Leser heute über aktuelle 
Themen informieren.

Wie bereits berichtet, hat der Gemeinderat in der Sitzung 
am 3. Februar den vorläufi gen Jahresabschluss für das 
Jahr 2015 zur Kenntnis genommen und den Haushalt für 
das Jahr 2016 einstimmig beschlossen! Zunächst wurde 
erfreut festgestellt, dass das Jahr 2015 wesentlich gün-
stiger verlaufen ist, als zunächst befürchtet. So konnte der 
Verwaltungshaushalt (also die laufenden Einnahmen und 
Ausgaben) anstatt eines geplanten Defi zits von 229.000 
Euro einen Überschuss von über 3 Mio. Euro erwirtschaften. 
Dieser Überschuss ermöglichte weitgehend die Finanzierung umfangreicher Investitionen im Vermögens-
haushalt von über 6 Mio. Euro aus Eigenmitteln. Auch die Verschuldung konnte weiter reduziert werden. 
Die noch fehlenden Finanzierungsmittel in Höhe von ca. 1,7 Mio. Euro können aus der Rücklage (quasi 
dem Sparbuch der Gemeinde) entnommen werden. Somit stellt sich die fi nanzielle Lage der Gemeinde 
Eningen per Ende 2015 als weiterhin sehr „günstig“ dar!
Im Rahmen des Haushalts 2016 beschloss der Gemeinderat, für die Generalsanierung des Feuerwehrge-
rätehauses eine erste Finanzierungstranche von 1 Million Euro als Verpfl ichtungsermächtigungen für 2017 
bereitzustellen (Antrag der SPD-Fraktion). Damit können bereits im Laufe des Jahres 2016 Bauverträge zu 
Lasten des Jahres 2017 eingegangen werden. 
Mehrheitlich abgelehnt wurde ein FWV-Antrag, die Gemeindebücherei zeitnah in die Schillerschule „um-
zuziehen“. Die Schillerschule steht frühestens nach der Fertigstellung der Baumaßnahmen an der Achalm-
schule Ende 2017 für andere Nutzungen zur Verfügung.
Mehrheitlich beschlossen wurde der Antrag von Herrn Moßig, für die teilweise Neugestaltung der Außenan-
lagen der Achalmschule Haushaltsmittel in Höhe von 411.000 Euro vorzusehen (per Verpfl ichtungsermäch-
tigungen im Jahr 2017). Ein CDU-Antrag auf Bereitstellung von lediglich 300.000 Euro fand keine Mehrheit.
Ein FWV-Antrag auf Überdachung der Zuschauertribüne des neuen Sportplatzes für 35.000 Euro wurde 
ebenso mehrheitlich beschlossen wie deren Antrag auf Neugestaltung des Flurstücks 100 (entlang der 
Raite) für 70.000 Euro. 
Ein weiterer Antrag der SPD-Fraktion, das marode Teilstück der Wengenstraße zwischen Einmündung 
Markwiesenweg und dem künftigen Kreisverkehr bereits 2016 zu überplanen und zu Lasten des Jahres 
2017 zu fi nanzieren (100.000 Euro) wurde einstimmig beschlossen.
Bei nur einer Enthaltung beschlossen wurde der FWV-Antrag, auch im Jahr 2016 weitere Abschnitte der 
Straßenbeleuchtung für 100.000 Euro auf LED-Technik umzurüsten.
Mehrheitlich beschlossen wurden zudem, ein Traversenzeltdach zum Schutz von Veranstaltungen vor Re-
gen (GAL-Antrag) und ein eigenes Bür-
gerauto (FWV-Antrag) anzuschaffen. 
Zuletzt erfolgte noch der einstimmige 
Beschluss, bei sich bietenden Gele-
genheiten geeignete Grundstücke 
anzukaufen und den Etatposten hier-
für von 400 TEuro auf 800 TEuro zu 
verdoppeln. Der Haushalt wird nun der 
Rechtsaufsichtsbehörde zur Geneh-
migung vorgelegt und danach rechts-
kräftig.

Zum Abschluss noch ein Hinweis auf 
die Straßenbaumaßnahmen in Höhe 
der Ausfahrt des Gewerbegebiets 
„Untere Bäch“. Weil dort infolge des 
hohen Verkehrsaufkommens auf der 
Reutlinger Straße zeitweise überhaupt 
keine Ausfahrt mehr möglich war, baut 
die Straßenbauverwaltung dort eine 
weitere „Lückenampel“. Dadurch soll 
ein wieder gefahrloses Linksabbiegen 
ermöglicht werden, ohne den Ver-
kehrsfl uss auf der Reutlinger Straße 
zum Erliegen zu bringen.

Ihr
Alexander Schweizer
Bürgermeister
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ABFALLKALENDER

Häckselplatz, Erddeponie Eichberg 
 
Öffnungszeiten: 

März bis November: 
Montag:  15.00 bis 18.00 Uhr 
Mittwoch:   9.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag:  15.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag:  10.00 bis 16.00 Uhr 
 
Dezember bis Februar 
Mittwoch:  13.00 bis 16.00 Uhr 
Samstag:  10.00 bis 16.00 Uhr 

Grüngut Annahme 
Annahmestelle: 
Parkplatz oberhalb der Bushaltestelle „Wenge“/Sportplatz 
 
Abgabezeiten:  
vom 5.3.2016 bis 26.11.2016 immer samstags (außer feiertags) von 10.00 bis 
12.00 Uhr. 

Restmüll-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 25.02.2016 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 29.02.2016 

Bio-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Juni bis August wöchentlich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 25.02.2016 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 15.02.2016 

Papier-Tonne 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden vierten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 18.02.2016 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden vierten Montag 
Nächster Abholtermin: 07.03.2016 

Der gelbe Sack 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Gesamtgemeinde Eningen 
Abfuhrtage: jeden vierten Mittwoch 
Nächster Abholtermin: 17.02.2016 
 
Beratung unter 07121-480-3348, -3349 
E-Mail: abfallwirtschaft@kreis-reutlingen.de 

ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS
 
Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm 
Öffnungszeiten: 
Bürgerbüro: Tel. 07121-892555 
Montag – Freitag    von 08.00 Uhr – 12.30 Uhr 
Dienstag- und Donnerstagnachmittag    von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr. 
 
Sprechzeiten der Ämter: 
Montag - Freitag:      8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag:     14.00 - 18.00 Uhr 
 
Bürgermeister-Sprechstunde: 
dienstags von 15.00 bis 18.00 Uhr (vierzehntägig) 
Um telefonische Anmeldung wird gebeten unter der Rufnummer 892-110 

ÖFFNUNGSZEITEN BÜCHEREI

Gemeindebücherei Eningen 
Burgstraße 14 - 72800 Eningen unter Achalm 
Tel. 88 04 29 - Fax 82 09 20 
E-Mail: buecherei@eningen.de 
 
Öffnungszeiten: 
Di.: 15.00 - 19.00 Uhr 
Mi:  8.00 - 12.00 Uhr 
Do: 15.00 - 19.00 Uhr 
Fr. 15.00 - 19.00 Uhr 

FreibadBÜRGERAUTO

Fahrzeiten  
Mo: 14.00 bis 17.00 Uhr 
Di:  8.00 bis 12.00 Uhr 
Mi:  8.00 bis 12.00 Uhr 
Do:     8.00 bis 12.00 Uhr; 14.00 bis 17.00 Uhr 
Fr:  8.00 bis 12.00 Uhr 
 
Telefon: 892298 (Termin spätestens 1 Tag vorher anmelden!) 

Anrufzeiten 
Mo bis Do.:  8.00 bis 10.00 Uhr. 

SPRECHZEITEN MUSIKSCHULE
 
Musikschule Eningen, 
Johannes Popp, Eitlinger Str. 7, Tel. 07121-820452, 
E-Mail: musikschule@eningen.de 
Sprechstunde: dienstags: 11.30 - 12.30 Uhr (und nach Vereinbarung) 
(In den Ferien fi ndet keine Sprechstunde statt!) 
oder 
Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm, 
Ute Buskies, Rathaus 1, Zimmer 18, Tel. 07121-892143, 
E-Mail: Ute.Buskies@eningen.de 
Sprechstunde:   Mo - Fr: 8.00 bis 12.00 Uhr 
  Di: 14.00 bis 18.00 Uhr 

Parken Sie nicht 
auf Gehwegen
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ÖFFNUNGSZEITEN JUGENDBÜRO

Öffnungszeiten des Jugendcafés/Hauptstr. 19 
 
Offener Spieltreff: 
- Jeden Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr (für Jüngere) 
 
Offenes Jugendcafé: 
-Jeden Mittwoch von 18.00 bis 20.00 Uhr 
 
Veranstaltungen: 
-“Stage Club“ (Live-Musik, ein Freitag im Monat ab 20.00 Uhr) 
-“Film Club“ (Kinofi lme, ein Freitag im Monat 16.00 Uhr und 19.00 Uhr)
 
Nähere Informationen im Schaukasten. 
 
Beratungstermine nach tel. Vereinbarung: 
Handy: 0174 9924921 
 
Kontakt: jugendbuero-eningen@pro-juventa.de 
 

AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN

Änderung beim Notariat Eningen unter Achalm 
Aufgrund der Neuordnung des Grundbuchwesens in Baden-Württemberg 
ist das Notariat Eningen ab 01.03.2016 nur noch für Beurkundungen, in Be-
treuungssachen im bisherigen Umfang und in Nachlasssachen zuständig. 
Das Grundbuch wird ab dem 01.03.2016 vom zentralen Grundbuchamt 
beim Amtsgericht Böblingen geführt. In der Zeit vom 24.02. bis 29.02.2016 
sind keine Grundbucheintragungen möglich. 

Bei der Gemeinde Eningen unter Achalm soll ab 01.03.2016 eine Grund-
bucheinsichtsstelle eingerichtet werden. 

Eningen unter Achalm, im Januar 2016 
Notariat Eningen unter Achalm 
Schaubele, Amtsverwalter 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 03. Februar 2016 folgende Änderung zur Badesaison 2016 des Waldfreibades Eningen unter Achalm beschlossen und 
ist ab sofort gültig. Saisonkarten können vorab im Bürgerbüro vergünstigt um 5 € bis zur Saisoneröffnung erworben werden. 

Mehr Sicherheit für alle - Dank Tempo 30
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Satzung über die Erhebung von 
Gebühren im Bestattungswesen 

(Bestattungsgebührensatzung) 

vom 28.09.1972, zuletzt geändert durch Beschluss des Gemeinderates am 
03.02.2016

§ 1 Erhebungsgrundsatz

Für die Benutzung der gemeindlichen Bestattungseinrichtungen und Amtshand-
lungen auf dem Gebiet des Leichen- und Bestattungswesens werden Gebühren 
nach den folgenden Bestimmungen erhoben.

§ 2 Gebührenschuldner

(1)     Zur Zahlung der Verwaltungsgebühren ist verpfl ichtet
1. wer die Amtshandlung veranlasst oder in wessen Interesse sie vorge-
 nommen wird.
2. wer die Gebührenschuld der Gemeinde gegenüber durch schriftliche 
 Erklärung übernommen hat oder für die Gebührenschuld eines anderen 
 kraft des Gesetzes haftet.

(2)  Zur Zahlung der Benutzungsgebühren ist verpfl ichtet
1. wer die Benutzung der Bestattungseinrichtung beantragt hat.

2. wer die Bestattungskosten zu tragen hat.

(3) Mehrere Gebührenschuldner haften als Gesamtschuldner.

§ 3 Entstehung und Fälligkeit der Gebühren

(1)  die Gebührenschuld entsteht
 a) bei Verwaltungsgebühren mit der Beendigung der Amtshandlung
 b) bei Benutzungsgebühren mit der Inanspruchnahme der Bestat-
  tungseinrichtungen und bei Grabnutzungsgebühren mit der Ver-
  leihung des Nutzungsrechts.

(2) Die Verwaltungsgebühren werden mit der Bekanntgabe der Gebührenfest-
 setzung an den Gebührenschuldner, die Grabnutzungsgebühren für Wahl-
 gräber mit der Aushändigung der Urkunde über die Verleihung des Nut-
 zungsrechts und die übrigen Benutzungsgebühren einen Monat nach 
 Bekanntgabe der Gebührenfestsetzung fällig.

§ 4 Verwaltungsgebühren
(1)  die Gebühren betragen
 1) für die Zustimmung zur Aufstellung und Veränderung
  a) eines Grabmales  34,00 €
  b) einer Einfassung  17,00 €

2) für die Zulassung von gewerbsmäßigen Grabmalaufstellern
 a) für einen Einzelfall  17,00 €
 b) für eine Dauerzulassung, jährlich  57,00 €

3) für die Genehmigung zur Ausgrabung 
 und Umbettung von Leichen, Gebeinen und Urnen  29,00 €

(2) Ergänzend fi ndet die Satzung über die Erhebung von Verwaltungsgebühren
 - Verwaltungsgebührenordnung – in der jeweils geltenden Fassung 
    entsprechende Anwendung

§ 5 Benutzungsgebühren

Es werden erhoben für 

(1)  die Tätigkeit der Friedhofsverwaltung  70,00 €

(2)  die Benutzung des Aufbahrungsraumes
 bis zu zwei Tage 110,00 €
 jeder weitere Tag  50,00 €

(3)  die Benutzung der Aussegnungshalle 250,00 €
(4)  das Herstellen und Schließen eines Grabes
 (enthalten ist hier die Bestattungsaufsicht und
 die Beisetzung/Bestattung)
 a) bei Erdbestattung von Verstorbenen ab Vollendung des 
 10. Lebensjahres in einem normaltiefen Grab 600,00 €
 b) bei Erdbestattung in einem doppeltiefen Grab für 
 die Erstbestattung und für Zweitbestattung jeweils 750,00 €
 c) bei Aschenbeisetzungen in einem Erdgrab 240,00 €
 d) bei Aschenbeisetzungen in den Urnenstelen 130,00 €
 e) bei Aschenbeisetzungen in einer Urnenhülse 130,00 €
 f) bei Tätigkeiten an Samstagen sowie Sonn- und 
 Feiertagen ein Zuschlag von  50 %

(5) die Tätigkeit der Leichenträger pro Person und 
 Bestattungsfall   48,00 €
 bei Tätigkeiten an Samstagen oder Sonn- und 
 Feiertagen ein Zuschlag in Höhe von  50%

(6) die Verleihung von besonderen Grabnutzungsrechten
 a) für ein Erdwahlgrab, je Einzelgrabfl äche 3.100,00 €
 b) für ein doppelbreites Erdwahlgrab 4.100,00 €
 c) für ein Urnenwahlgrab, je Einzelgrabfl äche 1.300,00 €

 d) für eine Urnenwahlkammer 1.750,00 €
 e) für ein Urnenbaumwahlgrab 1.800,00 €
 f) für ein Urnenbaumwahlgrab (Doppelbelegung) 2.500,00 €
 g) für den erneuten Erwerb eines Nutzungsrechts,
 für die Dauer einer Nutzungsperiode wie 7a bis 7d
 für eine davon abweichende Nutzungsdauer anteilig 
 nach dem Verhältnis der erneuten Nutzungsdauer zur
 Nutzungsperiode. Angefangene Jahre werden voll berechnet.

(7)  7.1  die Überlassung eines Erd-Reihengrabes 1.200,00 €
 7.2  die Überlassung eines Erdrasengrabes 1.700,00 €

(8) die Überlassung eines Urnengrabes
 a) Urnenreihengrab   830,00 €
 b) Rasengrab auf Urnenhügel   700,00 €
 c) Urnenkammer in einer Stele (Urnenreihenkammer) 1.150,00 €
 d) Urnenrasengemeinschaftsgrab  1.100,00 €
 e) Urnenbaumreihengrab 1.300,00 € 

 (9) die Entfernung eines Grabsteines oder 
 einer Grabeinfassung   150,00 €

(10 Für sonstige Dienstleistungen werden die Kosten nach 
 dem tatsächlichen Aufwand berechnet. Es werden 
 folgende Stundensätze angesetzt:
 Arbeiter     48,00 €
 Bagger      29,00 €
 Friedhofsfahrzeug    20,00 €
 Bei besonders erschwerten Fällen ein Zuschlag von  100 %

(11) Kosten für die Verlegung der Grabeinfassungen
 a) einfach breites Grab   700,00 €
 b) doppelbreites Grab 1.200,00 €
 c) Urnengrab    500,00 €

(12) Bei Bestattungen von Kindern bis 10 Jahren verzichtet 
 die Gemeinde Eningen unter Achalm auf die Festsetzung 
 aller kommunalen Gebühren.

Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. Gleichzeitig 
tritt die Satzung über die Erhebung von Gebühren im Bestattungswesen in der 
Fassung vom 25.07.2008 außer Kraft.

Eningen, den 03.02.2016
Schweizer
Bürgermeister

Hinweis 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der Gemeindeordnung 
beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 GemO unbeachtlich, wenn 
sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Sat-
zung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, 
der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung oder Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 

1. Änderung der Satzung über die Erhebung einer 
Vergnügungssteuer 

(Vergnügungssteuersatzung in der Fassung vom 01.01.2014) 
 

Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
sowie §§ 2, 8 Abs. 2 und 9 Abs. 4 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-
Württemberg (KAG) hat der Gemeinderat der Gemeinde Eningen unter Achalm 
am 03.02.2016 folgende 1. Änderung der Satzung über die Erhebung einer 
Vergnügungssteuer vom 01.01.2014 beschlossen: 
 

I. 
Die Satzung über die Erhebung einer Vergnügungssteuer vom 01.01.2014 erfährt 
folgende Änderungen: 
 
§ 6 Ziffer 1 a erhält folgende Fassung: 
für Spielgeräte mit Gewinnmöglichkeiten nach dem Einspielergebnis und einem 
Mindeststeuersatz pro Gerät erhoben. Als Einspielergebnis gilt die elektro-
nische Bruttokasse (elektronisch gezählte Kasse zuzüglich Röhrenentnahmen, 
Fehlbetrag/-geld abzüglich Röhrenauffüllungen, Falschgeld). 
 
§ 6 Ziffer 3 erhält folgende Fassung: 
Bei einem Wechsel des Aufstellorts innerhalb der Gemeinde Eningen unter 
Achalm ist  ein Zählwerkausdruck mit allen Angaben (§ 11 Abs. 2) für den 
Zeitraum der Aufstellung für den jeweiligen Aufstellungsort zu erstellen und in 
den jeweiligen Zeilen der Steuererklärung der Gemeinde Eningen unter Achalm 
einzutragen. 
 
Falls ein Aufsteller im laufenden Abrechnungsmonat sein(e) Gerät(e) vollständig 
entfernt ist dieses ebenfalls in die vorgegebenen Zeilen auf der Steuererklärung 
einzutragen unter Beifügung der jeweiligen Zählwerkausdrucke. 
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Wenn die Schankwirtschaft oder die Spielhalle für einen Zeitraum innerhalb 
des Monats (Urlaub, Renovierungsarbeiten etc.) geschlossen bleibt ist dieses 
entsprechend auf der Steuererklärung unter Beifügung der Zählwerkausdrucke 
einzutragen. 
 
§ 11 Ziffer 2 erhält folgende Fassung: 
Der Steuerschuldner ist verpfl ichtet, bei der Überprüfung den von der Gemein-
de Eningen unter Achalm beauftragten Mitarbeitern unentgeltlich Zutritt zu 
den Geschäftsräumen zu gestatten und alle für die Besteuerung bedeutsamen 
Auskünfte zu erteilen oder ihm Aufzeichnungen, Bücher, Geschäftspapiere, 
Zählwerkausdrucke mit allen Angaben des Spielgeräts (eine entsprechende 
Aufl istung der erforderlichen Positionen kann im Steueramt angefordert werden) 
und andere Unterlagen auszuhändigen. (Rechtsgrundlage AO 370 & 167) 
 
Falls der Steuerschuldner keine Zählwerkausdrucke wie vom Steueramt verlangt 
vorlegt, kann das Steueramt eine Steuerschätzung vornehmen. 
 
§ 11 Ziffer 3 wird neu aufgenommen: 
Das Steueramt der Gemeinde Eningen unter Achalm hat das Recht bei be-
gründetem Verdacht dass Zählwerkausdrucke manipuliert, nicht vollständig 
ausgelesen wurden oder nicht lesbar sind unter Hinzuziehung eines Sachver-
ständigen vor Ort die notwendigen Zählwerkausdrucke zu erstellen und ein 
Gutachten erstellen zu lassen. Die Kosten für den Sachverständigen werden 
dem Steuerschuldner auferlegt. 
 

II. 
 

Die Satzung tritt am 01.01.2016 in Kraft. 
Eningen unter Achalm, den 04.02.2016 
gez. 
Alexander Schweizer 
Bürgermeister 
 
Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO: 
Eine etwaige Verletzung der von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemein-
deordnung für Baden-Württemberg (GemO) beim Zustandekommen dieser 
Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung geltend ge-
macht worden ist, der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu be-
zeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschrift über die Öffentlichkeit der Sitzung, 
die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden ist.

Das Steueramt der Gemeinde Eningen unter Achalm 
informiert  

Grundsteuervorauszahlungen (Quartalszahler) 
Gewerbesteuervorauszahlung  

werden fällig am 
 

Montag 15.02.2016 
 

Zahlungstermin 
Zur Vermeidung von Mahnungen mit Säumniszuschlägen und Mahngebühren 
werden die Steuerzahler in ihrem eigenen Interesse gebeten, den oben ge-
nannten Termin unbedingt einzuhalten. Nach den gesetzlichen Bestimmungen 
ist die Gemeinde verpfl ichtet, bei Nichteinhaltung des Zahlungstermins, die 
vorgeschriebenen Säumniszuschläge und Mahngebühren zu erheben. 
 

Wenn Sie bereits ein SEPA Mandat (wiederkehrende Zahlungen) erteilt haben, 
wird durch die Gemeindekasse die Grund- / Gewerbesteuerrate zum Fälligkeits-
zeitpunkt von Ihrem Konto abgebucht. 
 
Grundsteuerrate 
Falls Sie bisher kein SEPA Mandat (wiederkehrende Zahlungen) erteilt haben, 
überweisen Sie bitte die Grund/Gewerbesteuerrate für den 15.02.2016 (siehe 
Grundsteuer-/Gewerbesteuerbescheid) mit Ihrem Buchungszeichen. 
 
Buchungszeichen 
Bei Überweisungen bitten wir das Buchungszeichen deutlich und vollständig 
(z.B. 5.0100.001001.9 Grundsteuer – 5.0101.001001.9 - Gewerbesteuer) 
anzugeben. Das Buchungszeichen ist auf dem Bescheid rechts oben zu fi nden. 
Die Gemeindekasse kann mit dem Buchungszeichen  eine schnelle und direkte 
Zuordnung vornehmen. 
SEPA Mandat (wiederkehrende Zahlungen) oder Änderung der Zahlungs-
modalitäten  
Grund- & Gewerbesteuer: Falls Sie der Gemeinde Eningen unter Achalm ein 
SEPA Mandat (wiederkehrende Zahlungen) erteilen möchten, das entspre-
chende Formblatt ist beim Steueramt erhältlich. Das SEPA Mandat (wiederkeh-
rende Zahlungen) ist nur mit Originalunterschrift gültig. Bitte nicht per Fax 
oder email zurückschicken 
Hinweis: Für jedes Buchungszeichen ist ein separates SEPA-Lastschriftmandat 
(wiederkehrende Zahlungen) auszufüllen. Falls Sie Fragen dazu haben können 
Sie das Steueramt gerne anrufen. (siehe unten) 
 
Grundsteuer: Falls Sie ab 2017 Ihre Zahlungsmodalitäten – Quartals- / Jah-

reszahler – ändern möchten, können sie dieses per email, Fax oder in anderer 
schriftlicher Form dem Steueramt mitteilen. Diese Mitteilung sollte bis 20.Ok-
tober vorliegen. 
 
Wichtiger Hinweis:  Das Steueramt möchte Sie bitten, bei Zu.- oder Wegzug 
ihre neue Wohnanschrift, bei Namenänderung (z. B. Heirat), Änderung ihrer 
Kontodaten, Änderungen bei Miteigentümern dieses dem Steueramt schriftlich 
mitzuteilen. 
Auf Grund des Datenschutzes werden dem Steueramt bei einem Zu.- oder 
Wegzug vom Einwohnermeldeamt keine Daten übermittelt. 
 
Auskunft & Sprechzeiten: 
Bei Fragen wird Ihnen das Steueramt gerne weiterhelfen. 
Das Steueramt ist zu erreichen...... 
Rathaus 2, EG, Zimmer 4 – Gewerbe- & Steueramt 
 
Montag – Freitag   von  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Dienstag   von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
sowie nach telefonischer Terminabsprache 
Telefon: 07121 / 892-138 
Fax: 07121 / 892 3149 
E-Mail: michael.kahlbow@eningen.de 
Gemeinde Eningen unter Achalm 
Steueramt 

VERANSTALTUNGSKALENDER

Veranstaltungen im Februar 2016 

Di.,16.02.2016 Eninger Ökumene Ökumenischer Vortragsabend mit 
20.00 Uhr  Asylpfarrer Joachim Schlecht: „Kirche und Asyl“
 Johanneshaus
Do.,18.02.2016 SAV
 Bewegliches Alter, Führung Firma Hepp, in Mengen. Anmel-

dung bei D.Krause (Tel. 83368)
 Abfahrt 13 Uhr
Fr.,19.02.2016 Jugendcafé Eningen
16.00 Uhr Film Club: Ronja Räubertochter
 Jugendcafé (Hauptstraße 19)
Fr.,19.02.2016 Gemeindeverwaltung und Geschäfte in der Eugenstraße
19.00 Uhr Vernissage: Fotografi en von Beate Göbel - „Eningen blüht“
 Eröffnung im Rathaus I, weitere Orte: Geschäfte in der Eugen-

straße
Sa.,20.02.2016 Evang. Kirchengemeinde
9 – 16 Uhr Kinderkleiderbörse 
 Andreasgemeindehaus
Sa.,20.02.2016 Gesangverein Eningen
19.30 Uhr Jahreshauptversammlung
 TSV Sportheim
Sa.,20.02.2016 SAV
19.30 Uhr Hauptversammlung
 Wanderheim Eninger Weide  
So.,21.02.2016 SAV
 Nachmittags-Winterwanderung. Anmeldung bei Josef Härle 

(Tel. 83238) 
So.,21.02.2016 Gemeindeverwaltung
19.30 Uhr 5.Rathauskonzert
 Yellow String Quartet
 Rathaus 2, Saal
So.,21.02.2016 Evang. Kirchengemeinde
19.30 Uhr Offener Abend mit „Frontiers“, Herr Öesterle
 Johanneshaus
Di.,23.02.2016 Gesundheitsforum Eningen
19.30 Uhr Vortrag Caroline Theiss-Wolfsberger: Das lässt sich lernen mit 

dem Zürcher Ressourcenmodell (ZRM)
 Rathaus 2, Saal
23.-25.02.2016 Eninger Ökumene
19.30 Uhr Ökumenische Bibeltage
 Liebfrauenkirche
Do.,25.02.2016 Eninger Briefmarken-Club 1974 e. V.
20.00 Uhr Tauschabend
 Gemeinderaum der evang. Andreaskirche
Fr.,26.02.2016 Gemeindebücherei Eningen
16.00 Uhr Vorleseclub „Lesefratz“: Irgendwie anders. Anmeldung erfor-

derlich.
 Bücherei (Burgstr. 14)
Fr.,26.02.2016 Märklin Insider Stammtisch 72 e.V.
19.00 Uhr Stammtisch
 H3-Zentrum (UG), Arbachtalstr. 6
Fr., 26.02.2106 Obst- und Gartenbauverein
19.00 Uhr Hauptversammlung mit Vortrag „Bienen und Wildbienen“
 La Cantina (Arbachtalstr. 6)
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Fr.,26.02.2106 SAV und Gemeindebücherei Eningen
19.30 Uhr Vortrag: Unesco-GeoPark Schwäbische Alb - Ein GeoPark der 

Superlative. Referent: Dr. Sigfried Roth
 Gemeindebücherei Eningen  
Fr.,26.02.2016 Jugendcafé Eningen
20.00 Uhr Stage Club: Eva Winter Band (Poprock) und Sound Diffusion 

(Rock)
 Jugendcafé (Hauptstraße 19)
Sa.,27.02.2016 Evang. Kirchengemeinde, Evang. Jugendwerk
9.30- MusikPlus-Seminar
16.00 Uhr Andreasgemeindehaus / Andreaskirche
Sa.,27.02.2016 SAV
 Schneeschuhwanderung: Geheimnisvolle Kraftorte und Quel-

len auf der Alb. Kontakt: Michael Coconcelli (Tel. 0163 2520213)
 Treffpunkt: Parkplatz Gestütsgasthof St. Johann

AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

Eninger Kinderkleiderbörse 
Am Samstag, den 20. Februar 2016 fi ndet in den un-
teren Räumen der Andreaskirche wieder die Kinder-
kleiderbörse statt, bei der gut erhaltene Frühlings-/ 
Sommerkleidung (große Größen werden gerne an-
genommen) Spielsachen und Zubehör verkauft und 
auch gekauft werden kann.  
Annahme und Verkauf von festlicher Kleidung z.B. 
für  Konfi rmation 
Kleiderannahme:  9.00 – 11.00 Uhr 
Verkauf:    9.00 – 16.00 Uhr 
Auszahlung:  16.15 – 17.00 Uhr 
 
Die Sachen müssen gut erhalten, sauber und mit 
einem Zettel (mindestens 6cm x 4cm) versehen sein, 
auf dem Art, Farbe, Größe, Preis (keine Cent-Beträge außer 50 Cent hinter dem 
Komma) und Name der AnbieterIn stehen. Es besteht keine Mengenbegrenzung. 
Den Zettel mit Faden befestigen. Anhand dieser Zettel erfolgt die Auszahlung. 
Nicht verkaufte Artikel können dann von der AnbieterIn wieder mitgenommen 
werden. 
10% des Verkaufspreises behalten wir ein. Nach Abzug der Unkosten wird der 
Überschuss als Spende für einen guten Zweck abgegeben, ebenso alle nicht 
abgeholten Artikel. 
Eine vorherige Anmeldung ist nicht nötig, es werden keine Nummern ausge-
geben. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Auskunft: Dr. Marlies Ackermann Tel. 07121/82958 und Iris Weinmann Tel. 
07121/81492 

KULTURELLES

Ausstellung „Eningen blüht“ 
Am Freitag, den 19. Februar fi ndet um 19 Uhr 
im Eninger Rathaus I eine ganz besondere 
Vernissage statt. Eröffnet wird die Ausstellung 
„Eningen blüht“ - ein Fotoprojekt von Beate 
Göbel. Ihre Fotografi en zeigen das Frühlings-
erwachen der Tulpen und werden nicht nur im 
Rathaus, sondern auch in den Geschäften der 
Eugenstraße ausgestellt. 
An der Ausstellung beteiligt sind:  Gemein-
deverwaltung Eningen unter Achalm, Café/
Bäckerei Mayer, Physio Bittner-Wysk, Salon 
Gitte, Spiegelbild – Mode und Accessoires, 
Buchhandlung Litera und die Volksbank 
Reutlingen/Eningen. 
 

Programm zur Vernissage 
19.00 Uhr Sektempfang bei Musik von Mou-
tarde Douce 
19.30 Uhr Begrüßung durch den Bürgermei-
ster Alexander Schweizer 
*** 
Musik Moutarde Douce 
*** 
Einführung in die Ausstellung durch Werner 
Kumbier (Dozent an der vhs Reutlingen) 
*** 
Vortrag zur Geschichte der Tulpe von Rainer 
Ganzner (Verein Gönninger Tulpenblüte e. V.) 
*** 
Musik Moutarde Douce 

Im Anschluss an die Vernissage wird Andreas Fetzer von Samen Fetzer Gön-
ningen eine Führung durch die Ausstellung und die geöffneten Ausstellungs-
orte anbieten und dabei auf verschiedene Züchtungen und gärtnerische Tipps 
hinweisen. 
Nachfolgende Geschäfte sind nach der Vernissage bis 21.30 Uhr geöffnet und 
werden die Besucher mit kleinen Leckereien oder Getränken verwöhnen: 
Bäckerei Mayer 
Physio Bittner-Wysk 
Modehaus Spiegelbild 
Buchhandlung Litera 

Eninger Rathaus KonzerteEninger Rathaus Konzerte

Endspurt bei den Eninger Rathauskonzerten 2015/16: 

Highlight „Yellow String Quartet“ 
Am Sonntag, den 21. Februar gibt es zunächst die letzte Möglichkeit die 
Eninger Rathauskonzerte zu besuchen. Mit dem „Yellow String Quartet“ sind 
vier Solisten der Württembergischen Philharmonie Reutlingen ab 19:30 Uhr zu 
Gast im Rathaus 2. 
Das Quartett wurde Anfang 2011 von Friedemann Dähn gegründet. Binnen kur-
zer Zeit etablierte sich die Gruppe, welche sowohl das traditionelle Repertoire 
pfl egt, sich aber auch neuer Musik und populären Stilen verpfl ichtet fühlt. Vor 
allem begeistert die ungewöhnliche Kombination von Werken unterschiedlicher 
Epochen, die lässig und frei von jeglichem historischen Zwang präsentiert 
werden. Rein nach musikalischen Kriterien ausgewählt werden unter anderem 
Strawinski und Haydn zum Programm beim Eninger Rathauskonzert gehören. 
 
„Yellow String Quartet“ sind: 
Timo de Leo – Violine 
Konrad Balik – Violine 
Benjamin Hartung – Viola 
Friedemann Dähn - Cello 
 

Sonntag, 21. Februar 2016 
19:30 Uhr 
Rathaus 2, Saal 
 

Karten an der Abendkasse und im Vorverkauf beim Schreibwarengeschäft Greve 
(Tel. 87124) 

Das Yellow String Quartet - Vier begnadete Musiker zu Gast im Eninger Rathaus

Ist Ihr Personalausweis oder 
Reisepass noch gültig?
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BÜCHEREI

Lesefratz im Februar 
„Irgendwie anders“ heißt die Geschichte, die am Freitag, den 26. Februar 
um 16 Uhr im Lesefratz-Vorleseclub gelesen wird. Anmeldung (Tel.: 88 04 29) 
So sehr er sich auch bemühte wie die anderen zu sein, Irgendwie Anders war 
irgendwie anders. Deswegen lebte er auch ganz allein auf einem hohen Berg und 
hatte keinen einzigen Freund. Bis eines Tages ein seltsames Etwas vor seiner 
Tür stand. Das sah ganz anders aus als Irgendwie Anders, aber es behauptete, 
genau wie er zu sein. 

SCHULNACHRICHTEN

AchalmschuleAchalmschule

Trotz Kälte strahlende Kindergesichter beim Faschingsumzug 
Am „Schmotzigen Donnerstag“ befreiten die Häbles-Wetzer um 11.30 Uhr zuerst 
die Klassenstufen 1 und 4 in der Achalmschule, dann die Klassen 2 und 3 in 
der Schillerschule. Empfangen wurden die Klassen mit Live-Musik. Gerade im 
Schulhof angekommen, starteten die Hästräger sogleich mit einer Polonaise. 
Dann ging es gemeinsam an die Schillerschule. Nach weiteren Späßen und 
Narredeien gab es zur Stärkung für jedes Kind eine leckere Brezel. 
Doch damit nicht genug – um 14.00 Uhr zogen 280 kostümierte Schülerinnen und 
Schüler trotz ungemütlichen Wetters mit ihren Lehrerinnen und Lehrern beim von 
den Häbles Wetzern organisierten Faschingsumzug durch die Straßen Eningens. 
Stolz und ausgelassen marschierten die Klassen 1-4 durch die von Zuschauern 
gesäumten Straßen. Große Freude bereitete den Kindern das Zuwerfen von 
Süßigkeiten und Konfetti. 
 
Bereits bei der Vorbe-
reitung auf den Umzug 
waren den Fantasien der 
Kinder keine Grenzen 
gesetzt, sodass die Fin-
dung des Klassenmottos 
als auch die Herstellung 
der Kostüme leicht von 
statten ging: Dalmatiner, 
Prinzessinnen, Frosch-
könige, Berufe aller Art, 
Gangster, Aliens etc... 
belebten so die Eninger 
Straßen. 
Damit dieser Umzug wie-
der so gelungen sattfi n-
den konnte, waren viele 
fl eißige Helfer/innen nö-
tig: Eltern, den Häbles-
Wetzern, Lehrerinnen, 
Lehrern, dem Betreu-
ungsteam und vor allem 
den Schülerinnen und 
Schülern der Achalm- 
und Schillerschule sei für 
ihr Engagement herzlich 
gedankt. 
 
Susanne Maschke 
Rektorin 

   Dalmatiner

Froschkönige

KINDER, JUGEND UND FAMILIE

Schulferienbetreuung

In den Osterferien ( 29. März bis 01. April 16) fi ndet eine Schulferienbetreuung in 
den Räumen der Schülerbetreuung statt. Täglich von 7.30 Uhr bis 13.30 Uhr. Das 
Angebot kann nur Wochenweise in Anspruch genommen werden. Der Beitrag 
beträgt 60 € inkl. Mittagessen.
Alle interessierten Eltern werden gebeten, ihre Kinder möglichst frühzeitg anzu-
melden. Es müssen mindestens 6 Anmeldungen vorliegen, dass eine Ferienbe-
treuung stattfi nden kann.
Anmeldungen und weitere Informationen sind erhältlich bei Herrn Modschiedler, 
Rathaus 1 Zimmer 17 oder unter der Telefonnummer 892-142.
 
Zur Beachtung: Es ist vorgesehen, dass in den Pfi ngstferien vom 17. Mai - 21. 
Mai 2016 auch eine Schulferienbetreuung stattfi nden soll. 

JAHRGÄNGE

Jahrgang 50/51 
Monatstreff Info 
Wir treffen uns am 19.02.2016 um 14:00 Uhr
Parkplatz Friedhof Eningen zum Spaziergang über die Ebene.
Für Nichtspaziergänger im Cafe Drehpunkt um 15:00 Uhr
Bitte weitersagen!
Info bei Brigitte 07121/138446 

AUS DEN VEREINENARBEITSKREIS ASYL ENINGEN

Asylcafé  

Geänderte Öffnungszeit und Danke!: 
Für einen Teil der Eninger Flüchtlinge fi nden in Eningen und in Reutlingen don-
nerstags Deutschkurse der VHS bis nach 17°° Uhr statt. Um auch ihnen den 
Besuch des Asylcafés ermöglichen zu können, verschieben wir die Öffnungszeit 
etwas nach hinten. 
Neue Öffnungszeiten daher: 
jeden Donnerstag, 17:00...19:30 Uhr. 
 
Bei dieser Gelegenheit wieder einmal herzlichen Dank an die Geschäftsbetriebe 
für ihre teil weise regelmäßigen Sachspenden. Dadurch unterstützen sie nicht 
nur den Betrieb des Asylcafés und ermöglichen dessen durchaus reichhaltige 
Tafel, sondern zollen damit auch unserem Cafeteria-Team Anerkennung für sein 
Engagement. 

Gleicher Dank gilt auch den Spendern (Sach- und Geldspenden) aus dem Kreis 
der Eninger Bürgerschaft sowie den Besuchern unseres Asylcafés, die mit 
ihrem Beitrag in unser Spendenschweinchen honorieren, dass es freilich auch 
Kostenloses nicht ‚umsonst‘ gibt. 
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

ÖkumeneÖkumene

 
Ökumenischer Vortrag: „Kirche und Asyl“ 
Am Dienstag, 16. Februar, spricht Asyl-
pfarrer Joachim Schlecht zum Thema 
„Kirche und Asyl“ im evangelischen Jo-
hanneshaus. Schlecht ist seit 1.9.2015 
Asylpfarrer des Kirchenkreises Stuttg-
art und landeskirchlicher Beauftragter 
für Asyl und Migration. 
Als Asylpfarrer ist er für die Beratung 
und Seelsorge der Flüchtlinge zu-
ständig, aber auch Ansprechpartner 
für die Kirchengemeinden, die Freun-
deskreise der Landeskirche und für 
die 52 Kirchenbezirksbeauftragten für 
Asyl im Land. 

Kirche und Asyl ist ein hochaktuelles 
Thema. Im Vortrag geht es nicht nur 
um Kirchenasyl, sondern auch darum, 
was Kirchengemeinden und wir Chris-
ten tun können. 
 
Ökumenische Bibelwoche 
Zur Ökumenischen Bibelwoche wird Dienstag, Mitt-
woch und Donnerstag, 23. bis 25. Februar in den 
Martinussaal der Liebfrauenkirche eingeladen. Be-
ginn jeweils 20 Uhr mit Pastorin Obergfell, Pfarrer 
Eißler und Pastoralreferentin Claudia Wendt-Lam-
parter 

Ev. Kirchengemeinde Eningen unter AchalmEv. Kirchengemeinde Eningen unter Achalm

Wochenspruch: 
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des Teufels zerstöre. 
(1.Johannesbrief 3,8b) 
 
Sonntag, 14. Februar – Sonntag Invokavit (Landesbußtag) 
 9.00 Gottesdienst, Johanneshaus (Eißler) 
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl, Andreaskirche (Eißler) 
19.00 Gottesdienst für Verliebte, Andreaskirche (Eißler), danach Ständerling 
 
Montag, 15.2. 
12.15 Mittagsgebet, Andreaskirche 
17.00 Buben-Jungschar, Johanneshaus (Tipp-Kick-Turnier) 
19.00 Jungbläser, Andreaskirche UG 
20.00 Posaunenchor, Andreaskirche UG 
 
Dienstag, 16.2. 
16.00 Gottesdienst im Haus Frère Roger (Elsäßer) 
19.30 Mütterkreis: „Frauen in der Reformationszeit“ mit Pfr.in Irmela Burko-

witz, Andreaskirche UG 
20.00 Ökumenischer Vortrag: „Kirche und Asyl“, Johanneshaus 
 
Mittwoch, 17.2. 
14.30 Konfi rmanden-Unterricht, Bezirk Ost, Andreaskirche UG 
16.00 Konfi rmanden-Unterricht, Bezirk West, Johanneshaus 
19.00 Vorbereitungstreffen für Jugendgottesdienst 
 

Donnerstag, 18.2. 
17.00-
19.00 Asylcafé, Andreasgemeindehaus 
18.00 Seelsorgesprechstunde, in beiden Pfarrämtern 
18.00-
19.00 Offene Kirche, 18.30  Impuls, Andreaskirche 

20.00 Kirchenchor-Probe, Andreaskirche UG 
 
Freitag, 19.2. 
12.15 Mittagsgebet, Andreaskirche 
15.30 Mädchen-Jungschar, Andreaskirche 
19.00 Jugendausschuss, Pfarramt Ost 
 
Samstag, 20.2. 
 9.00 – 
16.00 Kinderkleiderbörse, Räume unter der Andreaskirche (Näheres unter 

www.eningen-evangelisch.de) 
 
Sonntag, 21. Februar – Sonntag Reminiszere (nach Ps.25,6) 
 9.00 Gottesdienst, Johanneshaus (Lück) 
10.00 Gottesdienst, Andreaskirche (Lück), danach Kirchcafé und Weltladen 
10.00 Gottesdienste für „Minis“, Kinder und Bibelentdecker, Andreaskirche 
19.30 Offener Abend mit „Frontiers“ und Herrn Oesterle, Johanneshaus 
 
Gottesdienst für Verliebte  
Zu einem „Gottesdienst für Verliebte“ lädt die Evange-
lische Kirchengemeinde zum zweiten Mal am Sonntag, 
14. Februar, um 19 Uhr in die Andreaskirche ein. Im 
Anschluss an die Feier wird die Möglichkeit eines per-
sönlichen Segens für jedes Paar angeboten, außerdem 
wird zu einem kleinen Umtrunk eingeladen. 
Eingeladen sind „junge und alte, verheiratete und unverheiratete, fromme und 
weniger fromme Paare“. Ausdrücklich willkommen, sind auch Paare, für die es 
keine offi zielle kirchliche Segenshandlung gibt. „Gottes Haus steht am Valen-
tinstag offen.“ 
 
Mütterkreis
Im Mütterkreis am Dienstag, 16. Februar, ist Pfarrerin Irmela 
Burkowitz zu Gast. Sie spricht über Frauen in der Reformati-
onszeit. Was hat sich in der Reformation für Frauen verändert 
und wie waren sie beteiligt? Der Abend beginnt um 19.30 Uhr 
im Gemeinderaum unter der Andreaskirche. 
Es freuen sich auf Sie: L. Vetter und G. Götz 
 
Offene Kirche in der Fastenzeit 
Bis zum 17. März ist die Andreaskirche jeweils donners-
tags von 18 Uhr bis 19 Uhr geöffnet. 
Nach dem Abendläuten um 18.30 Uhr beginnt der jewei-
lige Impuls zu dem Thema: „7 Wochen ohne ...“ 
Wir nehmen uns Zeit zum Beten, Betrachten, Hören und 
Fühlen zu den Themen: 
7 Wochen ohne ... Enge, ohne Ausreden, ohne Klagen, 
ohne Ablenkung, ohne grimmige Miene, ohne Ungeduld.    
Zuvor gibt es ab 18 Uhr die Gelegenheit beim Gebet zur Ruhe zu kommen und 
die Stille zu genießen.  

 
Ökumenischer Vortrag: „Kirche und Asyl“  
Am Dienstag, 16. Februar, spricht Asylpfarrer Joachim Schlecht zum Thema 
„Kirche und Asyl“ im evangelischen Johanneshaus. 
Weitere Informationen unter Ökumene. 
 
Ökumenische Bibelwoche 
Zur Ökumenischen Bibelwoche wird am Dienstag, 23.Februar, 
Mittwoch 24.Februar und Donnerstag, 25. Februar in den Mar-
tinussaal der Liebfrauenkirche eingeladen. Beginn jeweils 20 
Uhr mit Pastorin Obergfell, Pfarrer Eißler und Pastoralreferentin 
Claudia Wendt-Lamparter. 

 
Wichtige Information für Konfi rmandinnen und Konfi rmanden! 
Bitte bringt am 17.2. alle einen „Stoff-Fetzen“ mit in den Konfi rmandenunterricht. 
Etwa in der Größe eines Geschirrtuches, ca. 40x40 cm. Das kann ein (altes) T-
Shirt sein, ein Teil einer Decke, einfarbig oder bunt – ganz so, wie es euch gefällt 
und wie es zu euch passt. 
Alle Stoff-Teile werden dann zusammengenäht – und es entsteht ein großes 
Ganzes: 
aus vielem Kleinen wird ein Großes; aus einem Eigenen wird ein Gemeinsames. 
Das wird toll aussehen – das werdet ihr selber sehen und auch eure Familien, 
denn beim Konfi rmations-Gottesdienst wird unser Kunstwerk eine Rolle spielen. 
 
Noch Plätze frei: 
Musikseminar - MusikPlus am 27. Februar 
Zu einem vielseitigen Musik-Seminar lädt das 
Evangelische Jugendwerk Württemberg in 
Zusammenarbeit mit dem Evangelischen Ju-
gendwerk Reutlingen und der evangelischen 
Kirchengemeinde Eningen ein. 
 
Unter fachlicher Anleitung bekommen die Teilnehmer in unterschiedlichen Work-
shops viele praktische Impulse für den Umgang mit Instrumenten, Gesang und 
Tontechnik.
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Da die Workshops parallel stattfi nden, kann nur ein workshop gewählt werden.
 
Zu folgende Workshops kann man sich noch anmelden:
W1 Tontechnik  (mit Gerhard Raichle)
Grundlagen für Tontechnik im Live-Betrieb, Verkabelung, Umgang mit Mikro-
fonen und Mischpult und Berücksichtigung der Raum-Akustik.

W2 Liedbegleitung am Klavier  (mit Ralf Schuon)
u.a.Spiel nach Akkordsymbolen. Gestaltung einer abwechslungsreichen Lied-
begleitung (Falls vorhanden, bitte Keyboard/E-Piano und Kopfhörer mitbringen. 
Teilnahme ist aber auch ohne Instrument möglich.)

W3 Liedbegleitung mit Gitarre  (mit Kilian Mohns)
u.a.Gestaltung einer abwechslungsreichen Liedbegleitung (Eigene akustische 
Gitarre bitte mitbringen.)

W4 (Solo-)Gesang (mit Susanne Courtin) 
 
Die ganztägige Veranstaltung ist in Eningen im evangelischen Gemeindehaus 
und in der Andreaskirche. 
Beginn ist um 9:30 Uhr – Ende um 16 Uhr. 
Alter: 14 -99 Jahre 
Kosten: 49,00 Euro, ermäßigt 34,00 
 
Weitere Infos unter http://www.ejw-bildung.de oder unter http://www.ejr.de/
nichts-wie-weg 
 
Anmeldung bei Anja Krapf, Telefon: 0711 9781-450; Telefax: 0711 9781-30; E-
Mail: anja.krapf@ejwue .de 

 
Vertretung in den Faschingsferien: 
Von 11. bis 14. Februar ist Pfarrer Eißler für beide Bezirke da. 
Die Kirchenpfl egerin ist im Urlaub vom 9. bis 14. Februar, die Sekretärin vom 
11. bis 12. Februar. 
 
Weitere Informationen unter: 
www.eningen-evangelisch.de 

Evangelisch-methodistische KircheEvangelisch-methodistische Kirche

Versöhnungskirche (In der Raite 8) 

 
Sonntag, 14. Februar 
10.00 Gottesdienst (Pastor i.R. Manfred Marquardt) und Sonntagschule, 

anschließend Kirchenkaffee 
 
Dienstag, 16. Februar 
17.15 Jungschar „Achalmstürmer“ 
20.00 Ökumenischer Vortragsabend mit Joachim Schlecht zum Thema 

„Kirche und Asyl“ im Johanneshaus 
 
Mittwoch, 17. Februar 
15.45 Kirchlicher Unterricht in der Erlöserkirche in Reutlingen 
20.00 Vorbereitung des Weltgebetstag-Gottesdienstes im Martinussaal 
 
Donnerstag, 18. Februar 
15.00 Senioren 65+ in der Erlöserkirche in Reutlingen 
 
Sonntag, 21. Februar 
 9.15 Gottesdienst mit Abendmahl (Pastor Harald Rückert) und Sonntag-

schule, anschließend Kirchenkaffee 
 
Senioren 65+ 
Am Donnerstag, 18. Februar um 15 Uhr treffen sich die Senioren 65+ zu ihrer 
monatlichen Veranstaltung in der Erlöserkirche in Reutlingen (Kaiserstr. 30). An 
diesem Nachmittag berichtet Pastor Harald Rückert mit vielen eindrücklichen 
Bildern über seine Reise im letzten Sommer: „Trekking in Kirgistan“. Herzliche 
Einladung. 
 
Zum Vormerken: 
Von Dienstag, 23. Februar, bis Donnerstag, 25. Februar, fi nden jeweils um 20 
Uhr ökumenische Bibelabende im Martinussaal der Liebfrauenkirche statt. Wir 
laden herzlich dazu ein. 
 
Weitere Informationen unter: 
www.emk-eningen.de 
oder direkt bei Pastorin A.Obergfell: 
In der Raite 8 in Eningen, Tel: 07121 / 9078290, eningen@emk.de 

Katholische Kirchengemeinde Eningen

Gottesdienste und Termine 
 
Freitag, 12. Februar 2016 
20.00  Generation Ü40: Sternwanderung, 
 Treffpunkt: St. Raphael- bzw. Bruckberg-Kindergarten 
 
Samstag, 13. Februar 2016 
17.00  Rosenkranzgebet im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 
Sonntag, 14. Februar 2016 
 9.30  Wort-Gottes-Feier 
 
Montag, 15. Februar 2016 
20.00  Kirchenchorprobe im Martinussaal 
 
Dienstag, 16. Februar 2016 
14.30  Seniorennachmittag im Martinussaal 
20.00  Ökum. Vortrag „Kirche und Asyl“ im evang. Johanneshaus 
 
Mittwoch, 17. Februar 2016 
 9.30  Seniorengymnastik im Martinussaal 
20.00  Kirchengemeinderatssitzung im Martinussaal 
20.00  Weltgebetstags-Vorbereitungstreffen im Gemeindezentrum 
 
Donnerstag, 18. Februar 2016 
16.45  Wort-Gottes-Feier im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
18.30  Eucharistiefeier 
 
Samstag, 20. Februar 2016 
14.30  Erstkommunion 2016: 
 Komm-Mittag mit Schatzsuche im Aug.-Bea-Haus, Reutlingen 
18.30  Abschluss-Gottesdienst in St. Wolfgang, Reutlingen 
17.00  Rosenkranzgebet im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 
Sonntag, 21. Februar 2016  
 9.30  Eucharistiefeier 
10.30  Eninger Sonntagsmatinee im Martinussaal 

Seniorennachmittag 
am Dienstag, den 16.2.2016 um 14.30 Uhr im Martinussaal der Liebfrauenkirche. 
Nach einer kurzen Andacht und gemeinsamem Kaffeetrinken erfahren wir von 
Jutta Kraak Interessantes in Wort und Bild über Honau. 
Herzliche Einladung an alle! 

Das geheimnisvolle Licht 
Am Samstag, den 20. Februar, machen sich die Erstkommunionkinder unserer 
Seelsorgeeinheit auf den Weg zum geheimnisvollen Licht. 
Eine Karte wird ihnen den Weg zeigen zu den verschiedenen Lichtpunkten, die 
für sie Schätze bereithalten. Alle Schätze werden im Abschlussgottesdienst in 
St. Wolfgang, um 18.30 Uhr, gemeinsam entdeckt. 

Mein Wertvolles - Ein Abend für mich 
am Mittwoch, den 16. März 2016 von 19.30 – 22.30 Uhr im Augustin-Bea-Haus 
in Reutlingen, St. Wolfgang-Straße (bei der St. Wolfgangs-Kirche). 
Die Fastenzeit lädt ein, sich selbst (wieder) in den Blick zu nehmen.
• Wo und Was ist mein Wertvolles für und in meinem Leben?
• Wo ist meine Perle und wo begegne ich der Perle Gottes für mein Leben?
 
Seien Sie eingeladen zum Innehalten, zum Hinterfragen, um angeregt zu werden. 
Auf dem Hintergrund der ganzheitlichen Betrachtungsweise der Gestaltseelsor-
ge ist der Abend gestaltet mit Einzelbesinnung, Gespräch und Elementen aus 
dem Bibliodrama: Das Eintauchen in eine biblische Begegnung wird anregen, 
die Spur des Wertvollen im eigenen Leben aufzunehmen. 
Anmeldungen bitte an das Kath. Pfarramt St. Wolfgang, St. Wolfgang-Str. 10, 
72764 Reutlingen, Tel. 07121/490255, stwolfgang.reutlingen@drs.de. 

Weitere Informationen fi nden Sie unter: 
www.katholische-kirche-eningen.de 

Neuapostolische Kirche Eningen unter AchalmNeuapostolische Kirche Eningen unter Achalm

Sonntag, 14. Februar 2016 
 9.30 Gottesdienst 
 9.30 Gottesdienst für die Jugend mit Bezirksevangelist Sippel 
 in Reutlingen, Alexanderstr. 80 
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 9.30 Gottesdienst für Kinder mit Bezirksältester Probst 
 in RT-Ohmenhausen, Fehlhaldenweg 34 
 
Mittwoch, 17. Februar 2016 
20.00 Gottesdienst 
 
Donnerstag, 18. Februar 2016 
10.00 „Sing mit“ Eltern-Kind-Singen in Sonnenbühl, 
 Robert-Bosch-Straße 24 
 
Sonntag, 21. Februar 2016 
 9.30 Gottesdienst 
 
Montag, 22. Februar 2016 
20.00 Zusammenkunft der Jugend in Reutlingen, Alexanderstr. 80 
 
Herzliche Einladung zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen, 
Gäste sind immer herzlich willkommen! 
 
Informationen über Gottesdienste in anderen Sprachen 
sind im Internet zu fi nden (http://www.nak-sued.de). 

Adresse der Neuapostolischen Kirche in Eningen: 
Friedrichstraße 11
Weitere Informationen und Kontaktmöglichkeiten: 
http://www.nak-sued.de 
http://eningen.nak-reutlingen.de 
 

VEREINSNACHRICHTEN

Eninger Briefmarkenclub 1974 e.V.Eninger Briefmarkenclub 1974 e.V.

Sonntag, 14.02.16 
10 Uhr Frühschoppen und Tausch in der Gaststätte Eninger Hof. 
 Gäste sind immer willkommen. 

DPSG Pfadfinderschaft St. Georg Stamm EningenDPSG Pfadfi nderschaft St. Georg Stamm Eningen

„Meer und mehr: Vom Fisch bis zum Strandkorb“ - Mega Faschingsparty 
der Pfadfi nder 
Auch dieses Jahr kam bei den Pfadfi ndern kein Fasnets-Narr zu kurz. Los ging‘s 
am Freitag mit dem Kinderfasching. Lauter kleine Piraten, Cowboys, Prinzes-
sinnen und viele mehr sind der Einladung gefolgt und tobten sich bei Musik 
und lustigen Spielen aus. Ob mit Mohrenkopfwettessen, Kamelle, oder dem 
Ententanz - da war für jeden was dabei. Das große Finale gehörte schließlich den 
Häbles-Wetzern und der Lumpen-Kapelle, die voller Spannung erwartet wurden 
und mit ihrem Besuch die Stimmung nochmal kräftig einheizten.

Ganz besonders freuten sich natürlich alle auf den Samstagabend, denn da 
fand der alljährliche Stammesfasching für alle Stammesmitglieder und deren 
Familien statt.
Unter dem Motto „Meer und mehr-Vom Fisch bis zum Strandkorb“ stand eine 
große Faschingsparty in der Wasserwelt bevor. Zahlreiche Fische, Taucher und 
Piraten, sowie auch Matrosen und viele Strandurlauber sind der Einladung ge-
folgt und sorgten für eine wahnsinnig tolle Stimmung. Bei guter Musik, vielen 
Tänzen und einer großen Polonaise hielt es kaum einen auf den Plätzen. Für 
eine kurze Verschnaufpause zwischendurch sorgten die Beiträge der einzelnen 
Stufen, bei denen gesungen, getanzt und viele Theatereinlagen gezeigt wurden.
Und damit nach dieser langer Partynacht auch kein Matrose, Taucher oder 
Meeresbewohner hungrig nach Hause gehen musste, gab es ganz passend 
zum Motto super leckere Muschelnudeln mit Bolognese-Soße, sowie außerdem, 
durch die zahlreichen Spenden, ein großes Salat- und Nachtischbuffet.
Von Klein bis Groß war auf dem Fasching für jeden etwas dabei und alle hatten 
während dem gesamten Abend riesig viel Spaß, sodass wir Pfadfi nder uns jetzt 
schon auf nächstes Jahr freuen.

DRKDRK

DRK organisiert Kindersachenmarkt  
Der Eninger Ortsverein des Deutschen Roten Kreuzes (DRK) richtet am Sonntag, 
den 6. März 2016 von 11.00 Uhr bis 13.30 Uhr in der Hap – Grieshaber - Halle 
einen Kindersachenmarkt aus. Für Schwangere, gerne mit einer Begleitperson 
unter Vorlage des Mutterpasses, öffnen wir bereits die Türen am Sonntag um 
10.30 Uhr. 
Für das leibliche Wohl während der Kinderkleiderbörse wird mit Kaffee und 
Kuchen gesorgt. Aus Erfahrung möchten wir schon jetzt darum bitten, keine 
Rucksäcke zum Einkauf mit zu bringen. Für die Dauer Ihres Einkaufs werden 
Ihnen Einkaufstaschen gestellt, solange der Vorrat reicht. Vielen Dank für Ihr 
Verständnis. 
 
Möchten Sie Ihre Ware verkaufen? Dann lesen Sie hier alles zu den Anbieterinfos: 
Verkauft werden alle Artikel rund ums Kind, tragbare Frühjahrs-/ Sommerbe-
kleidung (bis Gr. 170), sowie Schuhe (bis Gr. 40), Spielsachen und vieles mehr 
in ordentlichem Zustand. 
Ein Verkauf ist ausschließlich mit einer Kennnummer möglich. Diese erhalten 
Sie nur telefonisch ab Dienstag, den 16. Februar  unter der Telefonnummer: 
0151/ 55318809. Wir sind von Dienstag bis Freitag von 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr 
erreichbar. Solange der Vorrat reicht. 
 
Warenannahme ist am Samstag, den 5. März von 18.00 bis 19.30 Uhr eben-
falls in der Hap-Grieshaber-Halle. Nicht verkaufte Waren und die Verkaufserlöse 
können am 
Sonntag, den 6. März zwischen 17.00 Uhr und 18.00 Uhr abgeholt werden. 
Zwanzig Prozent der Verkaufserlöse kommen dem DRK Eningen zugute. 
 
Schauen Sie doch mal auf unserer Homepage www.drk-eningen.de vorbei. Hier 
erhalten Sie viele Infos zu all unseren Tätigkeiten, Veranstaltungen und Erste 
Hilfe Kursen. 

Helfen kann so einfach sein 
Der DRK-Blutspendedienst lädt zur Blutspende ein 
Wie wäre es als Lebensretter ins neue Jahr zu starten? Gelegenheit dazu bietet 
die DRK-Blutspendeaktion 
am Freitag, dem 19.02.2016 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  
in Eningen u. Achalm, HAP-Grieshaber-Halle, Betzenriedweg 24 
 
Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit! 
15.000 Blutspenden werden täglich benötigt um die Versorgung der Kliniken 
sicherzustellen. Jede Blutspende hilft den Patienten und rettet Leben. Aber auch 
für den Spender selbst lohnt sich die gute Tat. Neben dem erfüllenden Gefühl 
bis zu drei Menschen mit seiner Blutspende geholfen zu haben bekommt jeder 
Blutspender einen kleinen Gesundheitscheck. Erstspender erhalten einen Blut-
spendeausweis mit der Blutgruppe. Dieser hat bei Unfällen nicht selten schon 
einen entscheidenden Zeitvorteil gebracht. 
 
Jede Spende zählt. Blut spenden kann Jeder von 18 bis zur Vollendung des 72. 
Lebensjahres, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die 
Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersu-
chung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, 
Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde 
Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blut-
spende den Personalausweis mitbringen. 
 
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blutspende sind 
unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 und im Internet unter www.
blutspende.de erhältlich. 

Förderverein 
Eninger Kunstwege

Ungeschriebene Bücher 
Seit kurzem steht auf dem Sockel vor dem Rathaus in Eningen die zweite Skulp-
tur auf Zeit. Sie wird drei Monate zu sehen sein. 
Sie stammt von dem Künstler Jürgen Keppeler aus Pliezhausen, gefertigt aus 
einem Buchenstamm, mit der Kettensäge bearbeitet, gebrannt und mit Epo 
-Harz behandelt mit dem Titel „Ungeschriebene Bücher“. 
 

Sie wurde im November vergangenen Jahres als Objekt Nr. 3 bei einer „Live-
Performance“ zum Thema „Bücher bewegen“ in Marbach am Neckar gefertigt. 
Der Künstler hat noch weitere Objekte zu diesem Thema in Planung, die im Laufe 
dieses Jahres entstehen sollen. 
 
Jürgen Keppeler ist Jahrgang 1966 und seit Ende der 80er Jahre der Kunst mit 
der Kettensäge verfallen. 

Müll gehört nicht in 
die Landschaft!
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Angeregt zu dieser Art Holzbearbeitung und Kunstform wurde er durch seinen 
damaligen Kunstlehrer Willi Siber. 
Das Atelier befi ndet sich auch in Pliezhausen, wo man ihn in seinem Atelier 
besuchen kann. 
Er hat teilgenommen an verschiedenen Ausstellungen und Kunstwettbewerben 
wie z.B. 
Möbeldesignausstellungen in Stuttgart, München und Düsseldorf. 
Sudhaus Tübingen und Galerie Schloß Mochental 
Blaubeurener Kunsttage 
Bregenzer Festspielhaus 
Paul Jauch Haus in Eningen 
 
hw 

Gesangverein1833 e.V. Eningen unter AchalmGesangverein 1833 e.V. Eningen unter Achalm

Auf www.gesangverein-eningen.de  fi nden Sie ebenfalls alle Termine sowie 
weitere Informationen rund um den Verein. 
 
Neues Projekt - Stimmbildung 
Ab sofort bietet der Gesangverein Stimmbildung für die Chöre an. Die Stimm-
bildung wird im Chorverbund stattfi nden, z.B. stimmgruppenweise. Voraus-
sichtlicher Termin ist dienstags. Übernommen wird das Projekt von Susanne 
Dünnebier, profesionelle Sängerin und Gesangslehrerin, unter anderem beim 
Knabenchor collegium iuvenum Stuttgart. 
 
Termine 
Montag, 15. Februar 2016 
19:15 Uhr  music and more mit Vorstellung Stimmbildnerin 
20:15 Uhr  Männerchor mit Vorstellung Stimmbildnerin 
 
Dienstag, 16. Februar 2016 
17:15 Uhr  Achalmfi nken - die Jüngeren 
18:00 Uhr  Achalmfi nken - die Älteren 
19:30 Uhr  Frauenchor mit Vorstellung Stimmbildnerin 
 
Samstag, 20. Februar 2016 
19:30 Uhr Jahreshauptversammlung im TSV Heim 

Gesunde Gemeinde

Autorenvortrag „Bewegen Sie sich besser!“ am Dienstag, den 23. Febru-
ar 2016 um 19.30 Uhr im Rathaus  
Vortrag von Caroline Theiss -Wolfsberger, der Autorin des Buchs „Bewegen 
Sie sich besser!“ Das lässt sich lernen mit dem Zürcher Ressourcenmodell 
(ZRM): Die Kunst, sich selbst zu bewegen - weg vom Gewohnten hin zu 
wohltuenden Veränderungen. 
Einladung des Gesundheitsforum Eningen e.V. und der Buchhandlung Litera im 
Rahmen des Projekts „Gesunde Gemeinde Eningen“. 
Mit einfachen, aber hilfreichen Übungen, den „Bewegungsperlen“, und Motiva-

tionsanregungen gelingt es, zu einer ebenso gesunden wie schönen Körperhal-
tung zu gelangen und schmerzhafte Verspannungen loszuwerden. Dieses „in-
telligente“ Bewegungstraining nutzt den normalen Alltag als Gesundheitsquelle 
und kombiniert diese Übungen mit der genialen Motivationshilfe des Zürcher 
Ressourcen- Modell (ZRM®). Die „Bewegungsperlen“. sind einfache Übungen, 
die sich leicht in den Alltag integrieren lassen und überall durchgeführt werden 
können. 
 
Mit vier «echten» Menschen verschiedenen Alters und aus unterschiedlichen 
Lebensbereichen wird im Buch veranschaulicht, dass niemand vor einer unlös-
baren Aufgabe steht, wenn er sich ändern möchte. Ob man zu einer besseren 
Haltung, zu mehr gesunder Bewegung, zu einem fl exiblen Körper gelangen will 
oder ob man sich einen besseren Umgang mit Konfl ikten wünscht - egal - es 
gelingt erst, wenn man erkannt hat, wie es funktioniert. 
 
Die Autorin, die vom Gesundheitsforum und Unterstützung von Frau Dr. Barbara 
Dürr für den spannenden Vortrag gewonnen werden konnte, kann diesen schein-
baren Widerspruch erfrischend anschaulich machen und realistische Wege aus 
unserem Dilemma der „guten, nutzlosen Vorsätze“ aufzeigen! Angesprochen 
sind also auch alle Menschen, die berufl ich anderen „gute Vorsätze“ empfehlen 
und selbst wissen, wie wenig das weiterhilft! 
 
Das Motivations- und Bewegungskonzept des Buchs wurde weiter visualisiert: 
Die neu zum Buch entwickelten Plakate zeigen auf leichte Weise, wie man sich 
bei alltäglichen Dingen, wie Laufen, Stehen, Bücken angenehmer bewegen kann 
und wie dabei eine perfekte Körperhaltung erlangt wird. Die Idee des Buches 
und der Plakate ist es, mit Freude ein tägliches Bewegungstraining in den Alltag 
zu integrieren, indem man die Alltagsbewegungen selbst dazu nutzt. 
Sich im Alltag trainieren, nicht ruinieren, heißt die Devise. 
Die Buchautorin und die Physiotherapeutin Veronika Bittner-Wysk aus Eningen 
entwickelten diese fünf Plakate mit Unterstützung von APROS Consulting & 
Services zur Nutzung bei Veranstaltungen, Lesungen, für Firmen im betrieblichen 
Gesundheitsmanagement und im öffentlichen Raum. Sie werden die Plakate 
und Philosophie an diesem Abend gemein-
sam vorstellen. 
 
Zuhörer, Wartende, zufällige Betrachter so-
wie Mitarbeiter sollen so zur Selbsthilfe, zum 
Nachdenken animiert, an Gelerntes und an 
bessere Bewegungsabläufe erinnert werden. 
Eine Nutzung der Plakate für Firmen, Praxen, 
Heilberufe, in öffentlichen Einrichtungen in 
Städten und Gemeinden ist möglich. 
 
Der Eintritt ist frei. Auf Spenden ist das Ge-
sundheitsforum e. V. angewiesen. 
Weitere Informationen: www.Gesund-
heitsforum-Eningen.de 

„Bewegen Sie sich besser“- Hilfreiche Tipps 
für den Alltag

Vortrag der Schweizer Buchautorin am 23. Februar in Eningen
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Musikverein Eningen e.V.Musikverein Eningen e.V.

Termine 
Jugendkapelle 
Montag 15.02.2016 
18.30 Uhr Tutti Probe
Aktive Kapelle 
Dienstag 16.02.2016 
20.00 Uhr Tutti Probe 

Eninger Häbles-Wetzer Narrenzunft e.V. 1992Eninger Häbles-Wetzer Narrenzunft e.V. 1992

Seniorennachmittag am Mittwoch 
17.02.2016 ab 14:00 Uhr im Narrenheim Schwanenstr.5 
Gäste sind uns herzlich willkommen. 

Der Schmotzige 
Das Highlight am Schmotziga war dieses Jahr die Rosenverkaufsaktion vom 
Schultes Alexander Schweizer.

Die Häbles-Wetzer lassen sich jedes Jahr etwas Besonderes einfallen zum 
Rathaussturm.
Dieses Jahr wurde das Oberhaupt der Gemeinde dazu aufgefordert, ca. 300 
Rosen an den Mann beziehungsweise an die Frau zu bringen.

Wenn er die Rosen zu einem annehmbaren Preis verkauft, müssten mindestens 
300 Euro zusammenkommen. Wenn es weniger ist, sollte der Schultes aus 
dem eigenen Geldsäckel das Restliche draufl egen. Es kann jetzt schon gesagt 
werden, er hat sich angestrengt.

Dies war die Aufgabe die Alexander Schweizer vom Zunftmeister Thomas Hum-
mel bekommen hatte.

Das gesammelte Geld wird gespendet für einen Wetterschutz für die Akteure 
bei öffentlichen Auftritten, damit diese geschützt ihre Vorführungen abhalten 
können. Die Häbles Wetzer unterstützen sehr gerne diese Anschaffung.
Der Morgen begann natürlich mit dem Narrenwecken durch die Luka dann ging 
es in den Narrenstall zum super Frühstück, das wieder sehr begeisterte.
Brezelaktion in den Kindergärten und Schülerbefreiung.
Nachmittags der große Kinderumzug mit Kindergärten, Schulklassen und viele 
befreundete Narrenzünften.

Die Achalmer ließen es dann auch vor und im Rathaus so richtig krachen und 
es war trotz kaltem Wetter eine riesen Stimmung im Flecken.
Abends Weiberfasnet im Narrenstall mit DJ Dan und in der Geißberghalle die 
traditionelle Hexenparty. 

Allen die mitgefeiert haben , den Anwohnern den Helfern und Gönnern der 
Eninger Häbles-Wetzer sei ein herzliches Vergelts Gott gesagt. 
 

Sammelaktion

Kinderumzug

Frühstücksteam

Es wurde eine Jacke vertauscht bei der Hexenparty in der Geißberghalle
Olivfarbene Jacke Gr.38 mit Pelzbesatz fehlt, eine schwarze Jacke blieb an der 
Gaderobe hängen.
Bitte umtauschen am Samstag im Narrenstall ab 11:00 Uhr.
Vielen Dank. 

Auch der „Narrensamen“ feierte kräftig ... 
Heiterkeit, Frohsinn, Spaß und gute Laune waren am Faschingsdienstag im 
Narrenstall bei der Eninger Narrenzunft „Häbles-Wetzer“  angesagt. Zum Mas-
kenball für das „Jungvolk“ in der Achalmgemeinde hatte die Jugendleitung 
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des Narrensamens eingeladen, während die „aktiven“ Hästräger beim Umzug 
in Hayingen waren. Yvonne Kepper und Anne Koch hatten sich wieder einiges 
einfallen lassen, damit keine Langeweile aufkam, wobei sie noch hilfreich von 
Martina Schäfer unterstützt wurden. Immerhin galt es, die zahlreich erschie-
nenen Kinder, die mit den Eltern und auch  Großeltern gekommen waren, ent-
sprechend zu unterhalten. 
Langeweile kam auf jeden Fall nicht auf, denn Unterhaltung war bei Tanz und 
Spiel großgeschrieben. Die „Reise nach Jerusalem“ kam dabei ebenso an wie 
das „Bobfahren“, das Luftballonspiel oder die Polonaise. Die Kinder in ihren 
tollen Kostümen als Cowboy, Pirat, Prinzessinnen usw. hatten auf jeden Fall 
ihren Spaß. 
Für einen besonderen Leckerbissen hatten die Organisatoren auch noch ge-
sorgt, denn im Laufe des Nachmittags stattete die „Rote Garde“ des Männer-
vereins Reutlingen den „Häbles-Wetzern“ einen Besuch ab und demonstrierte 
dabei mit einer tänzerischen Show-Einlage ihr Können – wofür sie tosenden 
Applaus bekam. 

Zunftratsquiz 2016 
Gewinner:
Gutschein vom Laden Lieblingsstück   Monika Barth 
Gutscheine Friseur Schubert und Riepel Kathrin Guthmann
 Birgit Sautter
 Sara Anders
Gutschein Firma Akermann Hören und Sehen Adeline Kainer
Gutschein s´Blumenlädle Matthias Rall
Gutschein Weihnachtsbaum von Familie Brustgi Lena Koch
Die Häbles Wetzer gratulieren den Gewinnern und danken den Firmen für die 
Spenden. 
 

Spektakuläres Fasnetsververbrennen 
Der Wind blies unsere Fasnet aus, 
trotzdem gingen wir vergnügt nach Haus 
dieses Jahr war die Fasnet wieder wunderschön,
die Häbles Wetzer freuen sich, Euch auch unterm Jahr zu sehn.

Naturfreunde EningenNaturfreunde Eningen

Veranstaltungen im Februar 
Di.,16.Febr.16 Nordic Walking - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 16.00 Uhr 
Di.,16.Febr.16 Fotogruppe -Fragen und Antworten zu m.objects 
 Beginn: 20.00 Uhr im NFH 
Do.,18.Febr.16 Seniorentreff Ü50 
 Museums-Besuch in Reutlingen 
 Treffpunkt:  13.30 Uhr, EDEKA oberes Parkdeck 
 Info: Heinz + Anneliese Hespeler Tel. 07121 - 82264 
Sa.,20.Febr.16 Kinder-/Schülergruppe - Hallenbadbesuch 
 Treffpunkt: 14.00 Uhr beim Hallenbad Pfullingen 
Di.,23.Febr.16 Nordic Walking - Treffpunkt Parklatz Glemser Stausee 
 Beginn:  16.00 Uhr 
So.28.Febr.16 Halbtageswanderung zum Albvereinshaus 
 Abgang: 13.00 Uhr, EDEKA oberes Parkdeck 
 Info: Rolf Fink Tel. 07121 - 87345 

Paul-Jauch-FreundeskreisPaul-Jauch-Freundeskreis

Frühlingsmotive auf Postkarten von Paul Jauch 
Gezeichnet hat Paul Jauch z.B. Schlehenblüten, Primeln, Schneeballen und 
Kastanienzweige und verschiedene Ostermotive. 
Sie können diese Karten für 1,80 Euro (mit Umschlag) bei der Buchhandlung 
Litera, Eugenstr. 9 in Eningen kaufen. 

Schneeballen

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe EningenSchwäbischer Albverein Ortsgruppe Eningen

Jugendausfahrt mit Familien 
Wohin??? 
Wir fahren zum Steiff-Museum nach Giengen, nach dem Museumsbesuch geht 
es weiter zur Charlottenhöhle. 
Wann???   Am 26.06.2016 um 7.45 Uhr
wo fahren wir ab???  An der Bushaltestelle Wenge 
Wann kommen wir wieder heim??? 
Wir werden zwischen 18.00 und 18.30 Uhr wieder in Eningen sein. 
Und was kostet des alles??? 
Pro Erwachsenem fallen Kosten in Höhe von 12,00 Euro an die bei der Anmel-
dung fällig werden. 
Die Anmeldung ist verbindlich, der Betrag von 12,00 Euro kann bei einer even-
tuellen Abmeldung nicht zurück erstattet werden. 
Bei schönem Wetter möchten wir bei der Charlottenhöhle grillen, bitte 
bringt (wer hat) einen Grillstab mit.  Für Rote, Brötchen und Gertänke sorgen 
wir. Falls das Wetter zu schlecht zum Grillen ist gibt es ein Vesper. 
 
Bitte meldet Euch bis spätestens zum 31.05.16 bei Sabine Popp Jahnstraße 
15 in Eningen Tel.: 07121/820912 an.  
Pro Familie sollte mindestens eine Aufsichtsperson mitkommen. 
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Wir laden ein 
zur Hauptversammlung 

am Samstag, den 20. Februar 2016 um 19.30 Uhr 
im Wanderheim Eninger Weide (Hans-Schenk-Haus) 

 
Die Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Berichte
3. Aussprache und Entlastung
4. Wahlen
5. Anträge
6. Verschiedenes
 
Wir bieten einen kostenlosen Transferbus an: 
Abfahrt Eningen Wenge, Parkplatz Wenge 18.30 Uhr 
Abfahrt Bushaltestelle Eitlinger Straße 18.40 Uhr 
Abfahrt Bushaltestelle Friedhof  18.50 Uhr 
Rückfahrt um    23.00 Uhr 
 

Die Mitglieder und Freunde der Ortsgruppe des Schwäbischen Albvereins Enin-
gen sind herzlich eingeladen. 
Für die Vorstandschaft 
Ingo Ruf 

Übungsleiter(in) für Tanzgruppen gesucht 
Wir suchen ab sofort für unsere Tanzgruppen eine Übungsleiterin oder 
einen Übungsleiter mit Erfahrung in der musikalischen und tänzerischen 
Kinder- und Jugendarbeit. Idealerweise mit Kenntnissen im Hip-Hop / 
Streetdance – Bereich. 
 
Die Gruppen:
• Funkids  6 – 8 Jahre
• New Generation 9 – 12 Jahre
• Dänz-Kruuup  12 Jahre und älter
 
Die Übungsstunden fi nden jede Woche über die Zeit von jeweils 60 Minuten statt.  
Die interessante und schöne Aufgabe soll Kindern mit Musik und Bewegung 
Freude vermitteln und das Selbstbewusstsein stärken. 
Die Vergütung erfolgt nach individueller Vereinbarung. 
Kontakt: 
Ingo Ruf, Tel. 880777
mail: ruf@sav-eningen.de 

Funkids 
Wir Funkids treffen uns zum Tanzen und Spaß haben. Wenn Du Lust hast 
mitzumachen, komm einfach vorbei. 
Wir freuen uns auf Dich!
wer? Kinder von 6 - 8 Jahren
wo? Bruckbergkindergarten,
  Bruckbergstraße 17
wann? Freitags 18:00 – 19:00 Uhr
Info:
Bekki Schmidt
E-mail: rebeschmi@gmx.de
Tel.:07121/1396417
 
Tanzbärchen 
Wir Tanzbärchen treffen uns zum Tanzen, Singen, Spielen und Spaß haben. 
Wenn Du Lust hast mitzumachen, komm einfach vorbei. 
Wir freuen uns auf Dich!
wer? Kinder von ca. 2½ - 6 Jahren
wo? Spital, Achalmstraße 6, 
 Räume des Schwäb. Albereins

wann? Montags 17:15 – 18:00 Uhr
Info:
Barbara Koschmieder
E-mail: bako2612@gmail.com
Tel.: 07121/820730

Bewegl. Alter

Besuch in Mengen 
(DeK) Die Februar-Ausfahrt des Beweglichen Alters am 18.02.2016 führt die 
Teilnehmer nach Mengen. Die Firma Leibfritz bringt sie über die Alb in den 
Landkreis Sigmaringen nach Mengen; Mengen wird auch Fuhrmannstadt ge-
nannt. Der Name rührt daher, dass die Händler früher mit ihren Gespannen bis 
ins Zentrum der Stadt kamen, um ihre Waren anzubieten. Geografi sch gehört 
Mengen schon zu Oberschwaben. 
Wir werden die Firma Hepp besuchen und erhalten dort eine Führung durch die 
Firmenräume. Es mag sich mancher wundern, warum wir einen Firmenbesuch 
machen. Dies hat den praktischen Grund: wir wollen bei unseren Ausfl ügen im 
Februar und ggf. auch im April wegen der Wetterunsicherheit ein Dach über dem 
Kopf haben. Die Fa. Hepp ist eine Handelsgesellschaft, die ein sehr breites Pro-
duktspektrum abdeckt. Wir fi nden hier Erzeugnisse der Ernährung: wie Suppen, 
Saucen und Salate. Der zweite Bereich ist die Reinigung: mit Waschen, Reinigen 
und Körperpfl ege und neuerdings auch das Wohlfühlen – neudeutsch Wellness - . 
Nach der Führung gibt es ein gemeinsames Essen mit einem Getränk und einer 
Tasse Kaffee und die Möglichkeit die Produkte des Hauses zu kaufen. Danach 
geht es direkt nach Eningen zurück. 
Wir laden interessierte Senioren und Seniorinnen ein, sich uns anzuschließen. 
Wenn es auch immer heißt: „Zum Beweglichen Alter kommt keiner mehr rein!“ 
Dies ist falsch!! Es sind noch mehr als zehn Plätze frei. 
Abfahrt ist am Donnerstag dem 18.2.2016, um 13.00 Uhr an der Kreuzung 
Wengen- / Schillerstraße.  Die Kosten betragen 20.00 € für Fahrt und Verzehr. 
Wir freuen uns über jedes neue Gesicht. Herzlich willkommen. 
 
Die Veranstaltungen des Beweglichen Alters in 2016 
Am 21.04.2016 ab 13 Uhr führt eine Busfahrt nach Gomadingen-Offenhausen 
zu einer Besichtigung des Museums in der ehem. Klosterkirche über die Zucht 
und den Einsatz der Pferde und die Geschichte der Mönchsorden im alten 
Württemberg. 
 
Am 19.05. trifft man sich um 14 Uhr Ecke Wengen-/Schillerstraße zu einer Wan-
derung durchs Grüne nach Reutlingen mit einem kleinen Rundgang durch die 
Altstadt. Rückfahrt mit Bus. 
 
Am 16.06. um 12.30 Uhr geht‘s mit dem Bus nach Bad Wurzach, wo eine 
kleine Wanderung durchs Ried und anschließend eine Fahrt mit der Torfbahn 
unternommen wird. 
 
Am 21.07. um 10.36 Uhr Abfahrt mit dem Linienbus ab Haltestelle Eitlinger Stra-
ße/Rathaus zur Eninger Weide und von dort Wanderung Teufelsschlucht – am 
Geißberg – Lindenplatz zurück nach Eningen. 
 
Am 18.08. um 13 Uhr Busfahrt nach Trossingen, dort Besuch des Deutschen 
Harmonikamuseums. 
 
Am 15.09. um 10.36 Uhr ab Haltestelle Eitlinger Straße/Rathaus mit dem Li-
nienbus zum Ochsenbühl und von dort Wanderung über den Alleenweg zum 
Wanderheim Eninger Weide. 
 
Am 20.10. um 13 Uhr Busfahrt nach Neidlingen; dort Bescuh der Mühle für 
Steinkugeln aus Albmarmor und weiter zur Burgruine Reußenstein. 
 
Am 17.11. um 14 Uhr von Ecke Wengen-/Schillerstraße Wanderung über 
Schillerstraße – Schöner Weg – Spitzwiesenweg – Arbachtal nach Pfullingen; 
Rückfahrt von dort mit Bus. 
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Am 15.12. um 13 Uhr führt die Jahresabschluss-Busfahrt zum Dominikane-
rinnenkloster Sießen mit Besuch der Klosterkirche und des der Künstlerin Berta 
Hummel – Schwester Maria Innocentia gewidmeten Saals. 
 
Bei den Busausfl ügen in den „geraden Monaten“ ist die Abfahrt an der Kreuzung 
Wengen-/Schillerstraße. Die Anmeldungen nimmt Detlef Krause, Tel. 83368, 
entgegen. 
Unsere Unternehmungen bieten viele Erlebnisse, die noch schöner sind, weil 
man mit netten Leuten unterwegs ist. Wir freuen uns über alle, die mitmachen 
und laden dazu herzlich ein. Auch Nichtmitglieder sind immer gerne gesehen. 
Ein Tipp: Schneiden Sie sich diese Programmübersicht aus und merken 
Sie sich die Termine vor. 

SKV Sport- und Kulturverein
Eningen 1889 e.V.
SKV Sport- und Kulturverein 
Eningen 1889 e.V.

SKV TT-News 
TSV Oberhausen II - SKV Eningen II 2:7 
Am vergangenen Mittwoch fuhr die zweite Mannschaft des SKV Eningen zum 
Auswärtsspiel beim TSV Oberhausen II. Hier wollte man einen weiteren Sieg 
landen und zwei Punkte nach Eningen mitnehmen. 
Zum Start gab es in den Doppeln Punkteteilung. Während das Eninger Doppel 2, 
Steinbach und P.Flohr, gegen das gegnerische Doppel 1, H.Flohr und Vöhringer 
in drei Sätzen unterlagen, gelang Lutz/Massow gegen Weiler/Wenke ein ebenso 
glatter 3-Satzsieg zum Stand von 1:1. Im anschließenden ersten Einzel des 
Tages, spielte die Nummer 1 
aus Oberhausen, H.Flohr, anfangs ganz stark gegen Massow auf und gewann 
den ersten Satz deutlich mit 11:3. Aber der Oberhausener hatte wohl nicht mit 
dem Ehrgeiz und dem Kampfwillen seines Gegners 
gerechnet. Der Eninger Massow spielte 3 weitere Sätze hochkonzentriert und 
sicherte dem SKV mit 10:12, 10:12 und 11:13 den nächsten Punkt. Auch die 
nächste Partie bot Spannung pur: Der Eninger Lutz gewann die beiden ersten 
Sätze, musste dann aber den dritten Satz gegen den immer stärker werdenden 
Vöhringer 12:10 abgeben, um sich schließlich aber genauso knapp mit 10:12 den 
4. Satz und damit einen weiteren Punkt für das Eninger Team zu sichern. Weiler 
gegen P.Flohr und Wenke gegen Steinbach waren dann 2 klare 3-Satzsiege für 
die Eninger. Beim Zwischenstand von 1:5 für den SKV fand dann Lutz anfangs 
kein Mittel gegen den wieder sehr stark spielenden H.Flohr aus Oberhausen. 
11:5 und 11:5 wurden die beiden ersten Sätze verloren. Dann eine Wende? Lutz 
konnte den 3. Satz klar mit 6:11 gewinnen. Der 4. Satz lief ausgeglichen bis in 
die Verlängerung. Hier hatte dann aber H.Flohr mit 13:11 die Nase vorn und ver-
kürzte damit den Rückstand der Gastgeber auf 2:5. Die Partie Vöhringer gegen 
Massow ging dann in 3 Sätzen 10:12, 6:11 und wieder 10:12 an den SKV. Und 
Steinbach machte gegen Weiler schließlich mit 5:11, 12:10, 8:11 und 8:11 den 
Sack zu. Ein klarer 2:7 Erfolg für den SKV! 

TV Neuhausen III – SKV Eningen I 8:8 
Nicht ganz so gut lief es dann am letzten Freitag für die erste Mannschaft des SKV 
Eningen. Nach den Doppeln führte der SKV mit 1:2. Dann gingen beide Einzel 
am vorderen Paarkreuz klar mit 3:0 verloren, bevor Berner in einem spannenden 
5-Satzspiel den nächsten Punkt für den SKV sicherte. Das war der Auftakt für 
3 weitere Siege der Eninger zum Zwischenstand von 3:6 für den SKV. Nun ging 
es in die zweite Runde. Im Nummer 1 Vergleich fand der Eninger Hummel kein 
Mittel gegen Harrter und musste das Spiel 11:6, 11:9 und 11:9 verloren geben. 
Besser lief es für Loth gegen Gottwald. In einem ausgeglichenen Spiel gewann 
der Neuhausener den ersten Satz 11:6, Loth konterte im zweiten Satz mit 7:11, 
dann ein knapper 12:10 Erfolg für Gottwald, und wieder der Konter, 6:11 für Loth. 
Nun musste der 5. Satz die Entscheidung bringen. 2:5 Rückstand für Loth, dann 
die Aufholjagd zum 7:7, wo dann der Faden riss und die nächsten 4 Bälle zum 
11:7 den 3:2 Sieg für Gottwald bedeuteten. Die Neuhausener konnten sich dann 
auch in der Mitte 2 Punkte sichern, bevor am hinteren Paarkreuz Hild-Wandel und 
Weck mit zwei 3-Satz-Siegen den Zwischenstand, 7:8 für den SKV, herstellten. 
Nun musste das Schlussdoppel über Sieg oder nur ein Unentschieden für den 
SKV entscheiden. Harrter und Weidenauer starteten stark und gewannen den 
ersten Satz mit 11:6. Aber Loth/Hild-Wandel kämpften weiter. Verlängerung und 
unglückliche 13:11 Niederlage im zweiten Satz. Schließlich ein 11:7 im dritten 
Satz. Ein spannender Tischtennisabend fand mit einem 8:8 Unentschieden ein 
spätes Ende. 
 

TSV 1848 Eningen unter Achalm e.V.TSV 1848 Eningen unter Achalm e.V.

 
Trainer Trainingszeiten Jugendfußball: 
 
Bambini: Jahrgang <2009 
Dan Ruben Hummel 0157-590 856 48 
Marvin Haas 0157-895 368 66 
Emanuel Pavlovic 01073-448 68 67 
Bis März: Mi. 16:30-17:30 Uhr Arbachhalle 
 
F-Jugend: Jahrgang 2007/2008 
Lukas Koschmieder 0157-860 328 26 
Bis März: Do. 16:00-17:00 Uhr Arbachhalle 
 
E2-Jugend: Jahrgang 2005/2006 
Jack Luz 0151-708 464 63 
Tim Stingel 0157-825 640 16 
Mika Rilling 0151-510 874 26 
 Mi. 15:30-16:30 Uhr Arbachhalle 
 
E1-Jugend: Jahrgang 2005/2006 
Jack Luz 0151-708 464 63 
Tim Stingel 0157-825 640 16 
Mika Rilling 0151-510 874 26 
Mo. 16:00-17:00 Uhr Arbachhalle 
 
D-Jugend: Jahrgang 2003/2004 
Stephan Gönninger 0172-195 07 97 
Martin Wagner 0177-612 73 88 
Mo. 16:30-18:00 Uhr großer Kunstrasenplatz 
Do. 18:00-19:30 Uhr kleiner Kunstrasenplatz 
Bis Anfang März Do. 17:00-18:00 Uhr Arbachhalle 
 
C-Jugend: Jahrgang 2001/2002 
Hans-Karl Reiff 07129-51 23 
Dennis Göppel 0171- 510 74 54 
Bis 18.02.16 Do. 18:00-19:00 Uhr Arbachhalle 
 
B-Jugend: Jahrgang 1999/2000 
Alexander Tadic 0177-530 22 1 0 
Yoshua Hummel 0157-816 04 457 
Di.. 19:30-21:00 Uhr großer Kunstrasenplatz 
Fr. 16:30-18:00 Uhr großer Kunstrasenplatz 
 
A-Jugend: Jahrgang <1998 
Maik Stingen 0157-858 033 09 
Mario Pripic 0172-762 55 78 
Mo. 19:30-21:00 Uhr großer Kunstrasenplatz 
Do. 18:00-19:30 Uhr großer Kunstrasenplatz 

Termine Jugendfußball: 
Am Sonntag den 14.02.2016  fi ndet von 10:00-16:00 Uhr  in der Günther-Zeller-
Halle, die überregionale Vorrunde des Sparkassen-Junior-Cup statt. 
Es spielen von 10:00 Uhr an die SGM Schömberg, SGM Ehingen-Süd, TSV 
Neu-Ulm, Spvgg 08 Schramberg, FC Rottenburg und der VfB Friedrichshafen. 
Und von 13:00 Uhr an die SV Zimmern, SSV Reutlingen, SV Weingarten, TSV 
Frommern, SG Mettenberg und die Spvgg Freudenstadt. 
Für die Bewirtung sorgt wie immer auf´s Beste die Fußballjugend des TSV 
Eningen. 

Abteilung Handball

E-Jugend: Meisterschaft zum Greifen nah 
Die E-Jugend-Handballer des TSV Eningen eilen von Sieg zu Sieg. Doch am 
dritten Spieltag gegen den TV Großengstingen war schnell klar, dass dieser Geg-
ner nicht nach Belieben dominiert werden kann. Im Koordinationswettbewerb 
mussten sich die Eninger nur ganz knapp geschlagen geben. Beim Aufsetzerball 
wurden die Jungs zunächst von bizarren Regeln des gastgebenden SV Bondorf 
ausgebremst, die so vom Verband nicht vorgegeben sind. Im Laufe des Spiels 
gewöhnten sich die Eninger aber auch an diese Regeln und fuhren letztlich einen 
relativ ungefährdeten Sieg ein. Also hieß es beim letzten Spiel: Alles oder Nichts! 
Was wäre für diese Situation passender als ein Handballspiel? Die Zuschauer be-
kamen einen unglaublich spannenden Fight zu sehen. Engstingen und Eningen 

Innerorts sind auf öffentlichen 
Straßen und Gehwegen Hunde 

an der Leine zu führen.
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lieferten sich einen Schlagabtausch auf Augenhöhe, der bis zum Ende spannend 
blieb. Sämtliche Spieler von beiden Mannschaften warfen mindestens ein Tor. 
Das Endergebnis fi el letztlich doch einigermaßen deutlich für Eningen aus. Aber 
so klar wurde die Partie keinesfalls dominiert. Das Ergebnis wurde durch das 
Nichtaufführen von Toren im Spielbericht leider verfälscht. Dennoch hatte sich 
der TSV diesen Sieg redlich verdient. Dank der zwei Punkte bleiben die Eninger 
Jungs weiterhin auf dem ersten Tabellenplatz. 
Am 21.2. kommt es für den TSV Eningen nun zum abschließenden Heimspieltag 
in der Sporthalle Arbachtal. Dabei kommt es zum direkten Duell mit dem Zweiten 
aus Bondorf. Der Sieger der Begegnung holt sich den Meisterschaftstitel. 
Es spielten: Paul Ebert, Hannes Hoss, Anton Schneider, Constantin Wienss, 
Nils Weisbeck, Samuel Hipp. 

TSV 1848 Eningen SkiabteilungTSV 1848 Eningen Skiabteilung

Die nächsten Termine im Überblick: 
Flutlichtkurse auf der Alb jeweils dienstags ab 19.00 Uhr 
(wenn die Lifte in Holzelfi ngen laufen) 
Skilanglauf und Skating auf der Alb 21. Februar 2016 (nur klassisch) 
Ski- und Snowboardcamp 12. - 14. Februar 2016 
Tagesausfahrt Sonnenkopf 20. Februar 2016 
Skilanglauf und Skating im Tannheimertal 11. -13. März 2016 
Flumserberg-Wochenende 12. - 13. März 2016 
Saisonfi nale im Stubaital 22. - 24. April 2016 
 
Tagesausfahrt an den Sonnenkopf am 20.02.2016 - schnell anmelden 
An alle Freunde des Schneesports und des guten Wetters: es geht wieder an 
den Sonnenkopf! 
Mega Stimmung und ein kinderfreundliches Skigebiet sind garantiert, das gute 
Wetter ist bestellt und hat uns in den letzten Jahren nie im Stich gelassen. 
Also melde dich und deine Freunde an und los geht’s! Nach dem Skifahren und 
Boarden ist dann wie immer Après-Ski angesagt, damit der Busfahrer seine 
Lenkzeiten einhalten kann. Dementsprechend werden wir auch erst wieder 
etwas später in Eningen ankommen. 
Teilnehmer 
Alle Ski- und Snowboardbegeisterten 
Preise 
Schneemann (Jg 2008 und jünger) 
39,- Euro für TSV-Mitglieder 
44,- Euro für Nichtmitglieder 
 
Kinder (Jg 2000 bis 2007) 
54,- Euro für TSV-Mitglieder 
59,- Euro für Nichtmitglieder 
 
Jugend (Jg 1996 bis 1999) 
60,- Euro für TSV-Mitglieder 
65,- Euro für Nichtmitglieder 
 
Erwachsene 
64,- Euro für TSV-Mitglieder 
69,- Euro für Nichtmitglieder 
 
Leistungen 
Tagesskipass Sonnenkopf, Busfahrt 
Abfahrt 
5.15 Uhr Sportplatz Wenige (Rückkehr gegen 21.30 Uhr) 
Anmeldung 
Bürofachhandel Otto Sturm, Reutlingerstraße 15, Eningen 
Ansprechpartner 
Laura Neuhäuser, Monil 0177 - 4944008 
Anmeldeschluss 
17. Februar 2016 
Wichtig: Teilnehmer unter 18 nur in Begleitung eines Erziehungsberechtigten 
oder mit einer entsprechenden Einverständniserklärung. 
 
Flumserberg Wochenende vom 12.–13.03.2016 - noch freie Plätze 
Wir freuen uns wieder auf ein gelungenes Skiwochenende in den Flumser Ber-
gen. 
Die Übernachtung erfolgt im Hotel Seebenalp auf 1625m in 2-3 Bett Zimmern, 
Mehrbettzimmern oder im Matratzenlagen. Das Hotel liegt mitten im Skigebiet 
und bietet einen optimalen Ausgangspunkt für zwei genüssliche Skitage. Auch 
wenn wir morgens später aufstehen, sind wir die ersten am Lift. 
Da wir das Hotel nur auf Ski bzw. Board erreichen können, müsst ihr euer Gepäck 
auf Skiern/Board eine Abfahrt lang mitnehmen. Ein Rucksack ist daher optimal. 
Bitte beachten: wir weisen einen Teil der Kosten in Schweizer Franken aus, da 
der Wechselkurs momentan sehr ungünstig steht. Wir werden zum aktuellen 
Wechselkurs im März 2016 abbuchen. 
 
Leistungen: Halbpension, 2-Tages-Skipass, Busfahrt. 
Abfahrt: 5.00 Uhr am Sportplatz Wenge 

Preise für TSV Mitglieder (Zuschlag für Nichtmitglieder jeweils 10 Euro): 
Busfahrt: 34 Euro und Zimmer/Matratzenlager 
2-Bett-Zimmer mit Dusche und WC 182,- SFr. 
2-3 Bett-Zimmer mit Dusche 177,- SFr. 
2-Bett-Zimmer mit fl . Wasser 167,- SFr. 
Mehrbettzimmer 160,- SFr. 
Matratzenlager 150,- SFr. 
 
Anmeldung bei Bürofachhandel Otto Sturm, Reutlinger Straße 15, Eningen 
Jugendliche unter 18 Jahren nur in Begleitung eines Erziehungsberechtigten. 
Rückfragen an Elke Junghans (07121/880758) oder Michael Grotz (07121/82514) 
 
*********   Neu im Programm der Skiabteilung - Badminton ********** 
Ab sofort bietet die Skiabteilung des TSV Eningen 
freies Badminton spielen  in ihrem Programm an. 
Übungszeiten: jeweils mittwochs von 18.30 Uhr – 21.30 Uhr 
Ort: Arbachturnhalle in Eningen 
Altersgruppe: 15 – 99 Jahre 
Schläger und Bälle – soweit vorhanden – bitte mitbringen. Eine kleine Auswahl 
an Leihschlägern steht zur Verfügung. 
Kommt einfach zum Schnuppern – alleine oder mit Partner - vorbei – wir freuen 
uns auf Euch. 
 
Bitte beachten Sie die aktuellen News zu Kursen und Terminen auf unserer 
Homepage unter www.ski-eningen.de 

Abteilung Tischtennis

Siege im Abstiegskampf 
(rb)Zwei wichtige Siege feierten unsere Herren im Abstiegskampf. Nachdem jetzt 
mit der richtigen Aufstellung gespielt wird hat sich die zweite Mannschaft mit 
einem Sieg beim Nachbarn Pfullingen zunächst einmal von einem Abstiegsplatz 
entfernt. Aber auch unsere dritte Mannschaft, die durch die Umstellung durch 
den Verband zwei wichtige Spieler an die Zweite verlor, hat mit einem Sieg in 
Dettingen den Vorsprung auf einen Abstiegsplatz zunächst ausgebaut.

Kreisklasse A Herren: VfL Pfullingen 3 – TSV Eningen 2 6:9 
Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung wartete unsere Zweite im Derby 
gegen Pfullingen auf. Der Beginn war aber wie immer. 1:2 lag man nach den 
Doppeln zurück, wobei das 9:11 von Brenner/Rauscher im Entscheidungssatz 
recht knapp ausfi el. Doch der Rückstand motivierte zusätzlich. Vorne gewann 
Riedinger 3:0 und Brenner drehte einen 2:6 Rückstand im Entscheidungssatz 
noch in einen 11:9 Sieg. Dem folgten zwei Siege in der Mitte durch Reuter und 
Risca. Diese Führung baute hinten Wagner auf 6:2 aus. Gleich 5 Matchbälle 
besaß Rauscher gegen Burkowitz im 4. Satz, verlor diesen aber 15:17 und im 
Entscheidungssatz beim 3:11 keine Chance mehr. Dennoch ging es mit einem 
6:3 in die zweite Runde. Doch dann unterlagen Riedinger und Brenner und es 
stand nur noch 6:5. Auf die Mitte ist derzeit aber Verlass. Sowohl Reuter als 
auch Risca feierten ihren zweiten Sieg und brachten unsere Farben mit 8:5 in 
Führung. Einer 0:3 Niederlage von Wagner folgte ein 3:0 durch Rauscher und 
ein insgesamt verdienter 9:6 Erfolg. 

Kreisklasse B Herren: TSV Dettingen 3 – TSV Eningen 3  7:9 
Einen enorm wichtigen Sieg feierte unsere dritte Mannschaft bei ihrem Gastspiel 
in Dettingen. In einer Gruppe in der sogar noch der Tabellenvierte, derzeit unsere 
Mannschaft, in akuter Abstiegsgefahr schwebt, zählt jeder Punkt. Lediglich 4 
Punkte beträgt der Abstand auf den ersten Abstiegsplatz. Auch hier lag unsere 
Mannschaft 1:2 nach den Doppeln zurück. Es folgte eine Niederlage von Rau-
scher und Siege durch Hoffmann und Schimmer. Nach einer erneuten Niederlage 
durch Krause lag unsere Mannschaft 3:4 zurück. Ein kleiner Zwischenspurt und 
Siege von Scheck, T. Kitzmann und zum zweiten Mal Hoffmann brachten uns 6:4 
in Front. Nun ging es munter hin und her, Rauscher unterlag, Krause gewann, 
Schimmer unterlag, Kitzmann gewann und Scheck unterlag. Mit einer 8:7 Füh-
rung ging es ins Schlussdoppel und hier trumpfte Hoffmann einmal mehr auf. 
An der Seite von Schimmer gewann er das Doppel 3:0 und unsere Mannschaft 
das Spiel 9:7. Wichtige Punkte im Abstiegskampf waren gewonnen.

Kreisklasse C Herren: 
TTV Reicheneck 2 – TSV Eningen 4  9:0 
Ohne große Ambitionen fuhr unsere Mannschaft zum souveränen Tabellenfüh-
rer nach Reicheneck. Reicheneck wurde vor der Runde durch 3 Spieler ihrer 
ersten Mannschaft, sie spielten 2 Klasse höher, verstärkt und haben deshalb 
in dieser C-Klasse eigentlich nichts zu suchen. Schon ein Spielgewinn kann 
hier als Erfolg gewertet werden. Und unser Doppel Sommer/Leuze hatte es 
auf dem Schläger, doch am Ende zogen sie doch in einem sehr spannenden 
Spiel mit 14:12/6:11/11:13/12:10/8:11 den Kürzeren. In den Einzeln durften 
Sommer, Rall, E. Krumm und Loser jeweils einen Satzgewinn feiern, doch mehr 
war nicht drin. Zu stark präsentierte sich der Tabellenführer und am Ende gab 
es ein schnelles 0:9.
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Abteilung Turnen

Faschingsturnen 
Am vergangenen Montag ging es in der Turnhalle lustig her. Die Body-Fit-Abtei-
lung und die Jugend der Leistungsgruppe hatten beim alljählichen Faschings-
Training wieder viel Spass wie man auf den Bildern sehen kann. 
Auch wenn lange nicht alle Sportler da waren, wurde es eine schweißtreibende 
Angelegenheit für die Anwesenden. 
Und Spass hat es, wie man sehen kann, natürlich wie immer auch gemacht. 
GS 

Ein kleiner Teil der Body-Fit-Gruppe

Bank-Stemmen des Abteilungsleiters

Trainer Ralf bei der Hilfestellung

HoopDance - Neu beim TSV Eningen: 
Die Turnabteilung des TSV Eningen hat ihr Angebot erweitert. Wir treffen uns 
jeden Mittwoch ab 19.30 Uhr in Eningen in der Arbachtalhalle zum HoopDance. 
Hast du Spaß dich zu rockiger und fetziger Musik zu bewegen und bist neugierig 
wie man dazu einen Reifen verwenden kann? Dann komm vorbei und schau es 
dir an! Wir zeigen Dir wie du den Reifen um den Körper kreisen lassen kannst. 
Einfache Tricks machen dich schnell selbst zum HoopAkrobaten!

Du solltest etwa acht Jahre alt sein. Aber auch ältere Semester sind herzlich 
willkommen. Bei uns ist bereits jede Altersklasse vorhanden! Bei Fragen bitte 
melden bei Ricarda Haußmann unter 07121-1360855.

Abteilung Volleyball
Überraschungssieg der Bezirksliga-Männer 
Im Auswärtsspiel gegen die TG Biberach 2 mussten die Landesliga-Frauen des 
TSV Eningen eine bittere Niederlage hinnehmen. Unterbesetzt unterlag man 
beim Tabellenvorletzten mit 0:3 und vergab damit die Chance sich von den 
Abstiegsplätzen zu distanzieren. Trotz unglaublichem Kampfgeist fehlte in allen 
Bereichen das letzte Quäntchen Glück, um sich entscheidend durchzusetzen. 
Besonders der Außenangriff, als wichtigstes Element, konnte nicht die entschei-
denden Punkte erzielen. Wie in den Spielen zuvor schlich sich in jedem Satz 
eine Negativserie ein, in der 5-7 Punkte am Stück verloren gingen, die bis zum 
Schluss nicht mehr rausgespielt werden konnten. Der Abstand auf die Plätze 
im Mittelfeld hat sich somit deutlich vergrößert und die Damen befi nden sich in 
der Schlussphase der Saison im knallharten Abstiegskampf. 
 
In der Bezirksliga West trumpfte die zweite Herrenmannschaft von Trainer 
Jonathan Schopp auf, der ein glückliches Händchen besaß und trotz sieben 
einsatzfähiger Spieler und neuer Startaufstellung die Mannschaft zum 3:2-Erfolg 
gegen den Tabellenzweiten VfL Sindelfi ngen 3 führte. Vor großer Kulisse mussten 
Spieler und Trainer zunächst erfahren, wie ungewohnt die neue Spielstrategie 
war. Die Sätze 1+2 wurde abgegeben. Nach einer großen Teamleistung kämpften 
sich die Eninger, besonders durch ihr variables Angriffsspiel und eine bären-
starke Abwehr, zum verdienten Ausgleich heran. Im Tie-Break wollte keine der 
beiden Mannschaften den entscheidenden Fehler machen. Es entwickelte sich 
ein Kopf an Kopf Rennen mit langen Ballwechseln, welche meistens durch die 
gute Blockarbeit beider Mannschaften ihr Ende fanden. Auch der letzte Punkt 
wurde durch den unüberwindbaren Block der Eninger Mannschaft entschieden 
und damit durften die Jungspunde endlich wieder einen Sieg feiern. 

WISSENSWERTES AUS DER REGION

Einladung zur Früherkennungsmammographie in Pfl ullingen 
Nach erfolgreichen Wochen im Zollernalbkreis - zuletzt in Metzingen - steht das 
Mammobil - die fahrbare Mammographiepraxis zur Brustkrebsfrüherkennung – 
nun zum 4. Mal in Pfl ullingen und zwar ab dem 15.2.2016 bis zum 29.4.2016 in 
der Klosterstr. 110 (Pfullinger Hallen). 
Dorthin werden alle berechtigten Frauen aus Pfullingen, Eningen und Lichten-
stein  von der Zentralen Stelle aus Baden Baden eingeladen und erhalten einen 
Termin zur Untersuchung. 
 
Weitere Informationen können Sie unter www.mammo-tue.de erhalten oder 
telefonisch unter 07221-9565-55. 

WIR GRATULIEREN

Sonntag, 14. Februar 2016 
Frida Pohl, Holbeinstraße 40, 90 Jahre 
Eva Schenk, Mozartstraße 10, 85 Jahre 

Montag, 15. Februar 2016 
Roland Kämmerle, Schillerstraße 47, 70 Jahre 

Mittwoch, 17. Februar 2016 
Gerda Wildermuth, Burgstraße 11, 95 Jahre 
Erika Eitel, Immanuel-Kant-Straße 45, 75 Jahre 


